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Die Autohaus Büchner GmbH kann man mit Fug und Recht zu den ostsächsischen Traditionsunternehmen 
rechnen. Bereits 1987 wurde die Firma als Einzelunternehmen gegründet, sie feiert also im kommenden 
Jahr ihr 30-jähriges Bestehen. Heute ist das Unternehmen mit seinen Standorten in ganz Ostsachsen 
vertreten, so in Bautzen, Friedersdorf, Görlitz, Löbau, Neustadt in Sachsen, Weißwasser/O.L. und Zittau. 
Angeboten werden die Fahrzeugmarken Renault, Nissan, Peugeot, Isuzu, VW, Audi, Seat, Citroën und Da-
cia. Im Club de L’Élite – einer Rangliste unter den 50 größten Händlern – belegte das Autohaus Büchner 
mehrmals vordere Plätze. Zum wiederholten Male konnte die Firma auch die Ehrung als „ausgezeichneter 
Ausbildungsbetrieb“ entgegennehmen. Im Unternehmen sind über 240 Mitarbeiter beschäftigt.

Vom umfangreichen Service des Autohauses, dem Fach- und Sachwissen seiner Mitarbeiter 
und nicht zuletzt vom breiten Fahrzeugangebot profitieren nicht nur Fahrer und Fahrerinnen 
von Privat- oder Firmenfahrzeugen. Die Autohaus Büchner GmbH pflegt seit geraumer Zeit 
auch einen engen Kontakt zum regionalen Wohlfahrtsverband und der Hilfsorganisation des 
Arbeiter-Samariter-Bundes (ASB). Bereits seit Eröffnung des Autohauses Büchner in Neustadt/
Sa. im September 2012 gibt es mit dem ASB eine gute Zusammenarbeit im Sektor Klein-
transporter und Kleinwagen. Am Freitag, dem 24. Juni 2016 übergab das Autohaus Büchner 
am Standort Neustadt/Sa. zehn Renault Twingo an den ASB OV Neustadt. Ab sofort können 
sich die verschiedenen Sozialstationen des ASB, verteilt im gesamten Landkreis Sächsische 
Schweiz, auf einen modernen und sparsamen Kleinwagen freuen. 

Die wendigen und komfortabel ausgestatteten (Sitzheizung, Klimaanlage, großzügiger Innenraum) Renault Twingo ermöglichen den Mit-
arbeitern des ASB ein entspanntes Fahrgefühl auf dem Weg zu einem der über 500 Patienten. Ein Schwerpunkt des ASB liegt in der 
Betreuung von demenzkranken Patienten in der ambulanten und stationären Versorgung. Auch sonst ist der ASB mit seinen knapp 600 
Mitarbeitern breit aufgestellt. Vom Katastrophenschutz über Kindertagesstätten bis hin zum Rettungsdienst, Seniorenpflegeheime und 
Ergotherapie, um nur einige zu nennen, ist das Aufgabengebiet weit gefächert. Wir wünschen den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
ASB mit den neuen Renault Twingo immer eine angenehme und unfallfreie Fahrt.           Am besten Renault Twingo, am besten Büchner!

Übergabe von 10 Renault Twingo 
an den ASB OV Neustadt/Sa. 

v.l. Alexander Penther, Annekatrin Büchner, Andreas Ettrich

- Anzeige -
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Ihre Meinung zählt! Gutes Leben im Alter!
Wie wollen wir im Alter leben? Wie kann ich aktiv bleiben? 
Welche Unterstützung brauche ich?
Staatsministerin für Soziales und Verbraucherschutz Barbara 
Klepsch möchte von Ihnen wissen, wie gutes Leben im Alter für 
Sie aussieht. Zu dieser Thematik hat das Staatsministerium für 
Soziales und Verbraucherschutz Fragebögen entworfen. Diese 
finden Sie bis 18. August 2016 u. a. im Neustädter Rathaus im 
Wartebereich, im Einwohnermeldeamt (Zimmer 7), im Sachge-
biet Sozialwesen (Zimmer 8) und im Gewerbeamt (Zimmer 1D). 
Zum Abschluss findet eine Regionalkonferenz mit den politi-
schen Entscheidungsträgern vor Ort statt, in der die Fragebö-
gen ausgewertet und Lösungen für ein „Gutes Leben im Alter“ 
diskutiert werden.
Weitere Informationen finden Sie auch unter: 
www.sms.sachsen.de/gutes-Leben-im-Alter.html.

Fundbüro
Sie vermissen Ihre Geldbörse, den Wohnungsschlüssel oder Ihr 
Mobiltelefon? 
Immer wieder werden diese und andere Fundgegenstände im 
Rathaus abgegeben und finden oft leider nicht zu ihrem Besitzer 
zurück. 
Fragen Sie im Fundbüro der Stadt Neustadt in Sachsen nach 
unter der 03596 569242 oder 
per E-Mail: ordnungsamt@neustadt-sachsen.de. 

Neue Pflanzpyramiden zieren Markt

Seit einigen Wochen wird der 
Neustädter Markt von neuen 
treppenförmigen Pflanzkübeln 
bereichert, die sich an den vier 
Eckbereichen befinden. 

Der Städtische Bauhof hat die-
se Blumengefäße zusätzlich 
aufgestellt, um den Marktbe-
reich attraktiver zu gestalten. 

Einer der vier treppenförmigen Pflanzkübel auf dem Neustädter 
Markt, Foto: W. Thalheim

Baumaßnahmen

Asphaltdeckschichterneuerung der K 8727 in Krumherms-
dorf und Erneuerung des Gehweges entlang der Kreisstraße

Am 27. Juni 2016 begannen 
die Arbeiten zur Erneuerung 
der Asphalttrag- und -deck-

schicht auf der Hauptstraße 
im Ortsteil Krumhermsdorf 
auf eine Länge von ca. 400 m 

durch den Landkreis Sächsi-
sche Schweiz - Osterzgebirge. 
Der Baubereich erstreckt sich 
vom Ortseingang aus Richtung 
Neustadt in Sachsen bis zur 
Einmündung der Schönbacher 

Straße. Im Zuge dieser Arbei-
ten werden die schadhaften 
Borde und der Gehwegbelag 
an der Bushaltestelle (Dorf-
platz) im Auftrag der Stadt mit 
erneuert.

Abfräsen der alte Asphalttrag- und -deckschicht auf der Hauptstra-
ße in Krumhermsdorf

Ausbau des alten Gehweges und der alten Borde im Bereich des 
Dorfplatzes, Fotos: W. Thalheim

Ersatzneubau der Brücke Bischofswerdaer Straße 250 im 
Ortsteil Niederottendorf

Mitte Juni 2016 begannen die 
Arbeiten zur Erneuerung der 
Brücke. Nach dem Rückbau 
des alten Bauwerks wurden 
die Sohlplatte am 22.06.2016 
und die Brückenwiderlager 
am 01.07.2016 betoniert. Der-
zeit wird das Betonieren des 

Brückenoberbaus vorbereitet. 
Nach dem Herstellen der Brü-
ckenabdichtung und der Brü-
ckenkappen erfolgt der Stra-
ßenbau im Brückenbereich. Es 
ist geplant, bis Ende August 
2016 die Baumaßnahme fertig 
zu stellen.

Brückenbauarbeiten im Bereich der Bischofswerdaer Straße 250 in 
Niederottendorf, Foto: W. Thalheim
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Neustadttreffen in Neustadt an der Weinstraße  
vom 17. bis 19. Juni 2016
Traditionell trafen sich die Dele-
gationen der Arbeitsgemeinschaft 
Neustadt in Europa zum 38. Mal 
seit 1979 ohne Unterbrechung 
zum Neustadttreffen. Aus unse-
rem Neustadt reiste eine offiziel-
le Delegation mit 20 Teilnehmern 
an. Weiterhin begaben sich 17 
Mitglieder des ehemaligen Ver-
eins BBB und drei des Bergbau-
Traditionsvereins Hohwald e. V. 
auf die weite Reise. Wie bereits 
in den vorangegangenen Jah-
ren präsentierte das Tourismus-
Servicezentrum mit einem Stand 
die Sehenswürdigkeiten unserer 
Stadt und Region.  Der Bürger-
meister von Neustadt an der 
Weinstraße begrüßte die Gäste 
aus den 28 angereisten Neu-
stadts zum Willkommensabend 
im Saalbau und wünschte allen 
ein schönes Fest sowie abwechs-
lungsreiche Stunden in Neustadt 
an der Weinstraße, einer der größ-
ten weinbautreibenden Gemein-
den Deutschlands. Die Stadt mit 
ihren ca. 53.000 Einwohnern, liegt 
fast in der Nähe der elsässischen 
Grenze.  Am Festwochenende 
hatten die Gäste die Möglich-
keit die historische Altstadt mit 
vielen verwinkelten Gassen und 
schönen Fachwerkhäusern ken-
nen zu lernen, unterschiedliche 
Angebote, wie den traditionellen 
Wochenmarkt oder die Besichti-
gung der Heim’schen Sektkelle-
rei, wahrzunehmen.
Die Präsentation der Neustädte 
an der „Neustadt-Achse“ sorgte 
für Kurzweil. Man konnte einfach 

die Seele baumeln lassen, bei den 
vielen kulturellen Leckerbissen 
auf der Bühne am Marktplatz, mit 
Kapellen, Chören und Jugend-
gruppen aus den unterschied-
lichsten Neustadts. 
Im Rathausinnenhof präsentier-
ten sich die neun Ortsteile und die 
Innenstadt in einem Weindorf mit 
einheimischen Wein- und Sekt-
köstlichkeiten. Einige Teilnehmer 
besuchten auch das in der Nähe 
gelegene Hambacher Schloss, 
welches auch als Wiege der 
Deutschen Demokratie bezeich-
net wird und eine entsprechende 
Ausstellung zeigt. Der Höhepunkt 
war, wie in jedem Jahr, der Fest-
umzug durch die Stadt, gestaltet 
von allen Neustädtern, mit vie-
len historischen Kostümen und 
Trachten, Spielmanns- und Fan-
farenzügen, welche von den Bür-
gern und Zuschauern an der Stre-
cke herzlich begrüßt wurden.  Der 
Gastgeberstadt, allen Mitwirken-
den und Organisatoren an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön. 
Das 39. Neustadttreffen findet im 
nächsten Jahr vom 21. bis 23. Juli 
2017 in Neustadt bei Coburg, der 
bayerischen Puppenstadt, statt. 
Die Stadt liegt inmitten eines 
weiten Talkessels in einer land-
schaftlich äußerst reizvollen Lage 
an den südwestlichen Ausläufern 
des Thüringer Waldes. Interes-
sante Informationen hierzu sind 
unter www.neustadt-bei-coburg.
de zu finden. 

Ursula Ellert 

Achtung!

An alle Nutzer der Turnhalle in Polenz

Mit dem Beginn des neuen 
Schuljahres am 08.08.2016 
wird die Schließanlage der 
Turnhalle Polenz ausge-
tauscht. Alle Vereine und Nut-
zer der Turnhalle haben die 
Möglichkeit, ihre Schlüssel an 
folgenden Tagen im Sportfo-
rum Neustadt zu tauschen:  
26. und 28.07.2016 oder am 
02. und 04.08.2016 jeweils 
von 18:00 bis 19:00 Uhr.
Die alten Schlüssel sind unbe-

dingt mitzubringen. Die Kau-
tion von 15 EUR/Schlüssel 
bleibt weiter bestehen. Beim 
Austausch wird diese verrech-
net. Wer die Halle erstmalig 
nutzt, zahlt 15 EUR Kaution 
pro Schlüssel. Werden alte 
Schlüssel abgegeben, wird 
die gezahlte Kaution zurück-
gezahlt.

Sachgebiet Städtische Objekte 
und Sporthallen

Anträge zur Vereinsförderung 
Anträge zur Bezuschussung 
öffentlicher Veranstaltungen 
2017 können durch Neu-
städter Vereine noch bis zum  
15. August 2016 gestellt wer-
den. Größere Veranstaltungen 
und öffentliche Jubiläen für die 
kommenden Jahre bitte früh-
zeitig anmelden, damit sie bei 

der mittelfristigen Haushalts-
planung berücksichtigt werden 
können. 

Post: Stadtverwaltung 
Neustadt - SG 13 - Markt 1
E-Mail: petra.rodig@neustadt-
sachsen.de
Fax: 03596 569291

Energieberatung nur auf Voranmeldung
Nächster Termin: 28. Juli 2016 
im Markt 24
Wir bitten unbedingt um Vor-
anmeldung unter Tel.: 03591 
464612 oder 0162 5261257.
Wir informieren über: energie-
sparende und umweltscho-
nende Heizsysteme, Warm-
wasserbereitung, baulichen 
Wärmeschutz, regenerative 
Energien, Heizkostenabrech-

nung, Fördermittel u. Ä. Brin-
gen Sie zur Beratung folgende 
Unterlagen mit: Bauzeichnung 
und -beschreibung, Schorn-
steinfegerprotokolle, Kessel-
daten, Energieverbräuche. 
Unabhängige Fachleute bera-
ten Sie zum Unkostenbeitrag 
von 5,00 EUR.

Verbraucherzentrale Sachsen

Kostenlose Antragstellung und Beratung  
in allen Angelegenheiten der Deutschen 
Rentenversicherung  
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Termin bitte unter 03596 569232 vereinbaren

Jeanine Bochat, gewählte 
ehrenamtliche Versicherten-
beraterin der dt. Rentenver-
sicherung, nimmt Anträge für 
Renten (Altersrenten, Renten 
wegen Erwerbsminderung, 
Weitergewährungsanträge, 
Hinterbliebenenrenten, Kon-
tenklärung, Versorgungsaus-
gleich, Beantragung einer 
Rentenauskunft etc.) entgegen 
und berät Sie dazu.
Zu diesen Terminen - Voran-
meldung unter o. g. Tele-

fonnummer erforderlich -  
bringen Sie bitte alle notwen-
digen Unterlagen (bei Anträ-
gen auf Kontenklärung: z. B. 
SV-Ausweise, Schulzeugnisse 
ab dem 17. Geburtstag, Stu-
diennachweise, Lehrbriefe, 
Facharbeiterzeugnisse, Ge-
burtsurkunden der Kinder, 
Personalausweis, Bescheide 
der Agentur für Arbeit oder 
des JobCenters, bei Renten-
anträgen: Personalausweis, 
Familienbuch, Schwerbehin-

Beim Festumzug durch Neustadt an der Weinstraße

Die Neustädter Delegation
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Informationen für Waldbesucher 
SACHSENFORST informiert, 
dass im Rahmen planmäßiger 
Waldpflege- und Forstarbeiten 
im Staatswald des Forstbezir-
kes Neustadt vorübergehend 
das Waldgebiet Ruhebänke 
um Rugiswalde und markierte 
Wanderwege nicht oder nur 
eingeschränkt durch Besucher 

nutzbar sind. Die Waldbesu-
cher werden um Aufmerk-
samkeit und Rücksichtnahme 
gebeten. 
Bereiche, in denen Holzein-
schlagsarbeiten stattfinden, 
sind gesperrt und dürfen ins-
besondere aus Sicherheits-
gründen nicht betreten wer-

den. Die Waldwege dienen 
als Zufahrt für Waldarbeiter, 
Maschinen, Holztransporte 
oder auch Rettungskräfte. Be-
schädigungen an Wanderwe-
gen werden nach Abschluss 
der Arbeiten wieder besei-
tigt.  SACHSENFORST bittet 
alle Waldbesucher, bei ihrem 

Waldbesuch achtsam zu sein. 
Absperrungen und Hinweise 
sind einzuhalten, da beson-
deres bei Waldpflegearbeiten 
auch Kronenteile und splittern-
de Äste herabfallen können. 

Annette Schmidt-Scharfe, Re-
vierförster 

dertenausweis, Persönliche 
Steuer-Identif ikations-Nr., 
IBAN und BIC vom Girokonto) 
im Original mit. Notwendige 
Beglaubigungen werden vor 
Ort vorgenommen. Aufwendi-
ge Fahrten nach Dresden wer-
den somit entbehrlich. Weitere 

Termine sind in Krippen am 
Wochenende möglich. An-
meldung unter 0177 4000842, 
035028 170017 oder per E-
Mail: versichertenberaterin@
bochat.eu.

Jeanine Bochat

Information für Badegäste
Wegen Reinigungsarbeiten ist 
das Waldbad Polenz ab 11.07. 
bis voraussichtlich 19.07.2016 
geschlossen. Die Dauer der 
Schließung hängt von der Wet-
terlage ab (Wassermenge und 

-qualität im Zufluss). Freitags-
grill am 15.07., Doppelkopf am 
16.07. und das Badfest (Titel-
seite) finden statt.
Aktuelle Infos unter:
Tel. 0176 41501376

Stadtmuseum
Malzgasse 7
Tel.: 03596 505506

Öffnungszeiten:
Di. - Do.   10:00 - 16:00 Uhr
Fr.  10:00 - 14:00 Uhr
Sa., So. und feiertags  13:00 - 17:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Besuchen Sie unsere Sonderausstellung „Gut behütet - die 
Mode der Neustädter“ bis 31.07.2016

Stadtbibliothek
Goethestraße 2   
Tel.: 03596 604170

Öffnungszeiten:
Mo. 13:00 - 16:00 Uhr
Di. 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Do.   10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr.   10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Sonderausstellung „Gut behütet - die Mode 
der Neustädter“ noch bis 31. Juli geöffnet
zum Titelbild

Noch bis zum 31. Juli können 
Sie unsere Sonderausstellung 
„Gut behütet - die Mode der 
Neustädter“ besuchen. Be-
gleiten Sie uns auf eine Zeit-
reise durch die Jahrhunderte. 
An einem Zeitstrahl können 
Sie verfolgen, was die Frauen 
und Männer damals im Laufe 
der Zeit für Kleidung trugen. 
Am Ende  erhält man Infor-
mationen zu Schneidern und 
Schneiderinnen in Neustadt in 
Sachsen, die es in großer An-
zahl gab. Die kleine Stadt hat-
te im Jahr 1930 immerhin zwei 
Hutmacher, 26 Schneider und 
19 Schneiderinnen zu bieten. 
In zwei großen Standvitrinen 
informieren wir Sie über die 
Hutmode mit vielen interes-
santen ausgestellten Beispie-

len. Kern der Ausstellung sind 
aber Kleidungsstücke aus 
Neustädter Haushalten aus 
der Zeit zwischen 1780 und 
1980. Neben Kleidern, Blusen, 
Fracks und Herrenanzügen 
fehlen natürlich die vielfach 
gestopften Seiden- und Woll-
strümpfe nicht, ebenso die 
Muffs und uns heute seltsam 
altmodisch anmutende Unter-
wäsche. 
Und das Highlight am Ende? 
Entscheiden Sie selbst, ob es 
die Damenschuhe aus dem 
Jahr 1780 sind oder doch die 
Dederonschürze in lila! 
Wir, als Team des Stadtmuse-
ums, freuen uns auf viele inte-
ressierte Besucher.

Ihr Stadtmuseum
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Veranstaltungstipps
Veranstaltungen des Neustädter Kultursommers 2016 
bis zum 17.07.2016 im Kugelgarten 

15.07. Sommer-Open-Air-Party mit der „Old Friends 
20:00 Uhr  Band“ 
  aus Neustadt in Sachsen

16.07. Sommer-Theater-Open-Air mit dem Theatre 
20:00 Uhr  Libre 
 aus Sebnitz

17.07.   De Müglitztal Musikanten aus dem Erzgebirge
16:00 Uhr  

19.07. Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr  Marco Vollmann spielt „Das Rotkäppchen“

24.07. SonntagsKonzert im KUGELgarten
16:00 - mit Böhmischer Musik der Kapelle Vilém Pfeffer 
18:00 Uhr Eintritt frei/bei Regen Ausfall

31.07. SonntagsKonzert im KUGELgarten
16:00 - mit Böhmischer Musik der Kapelle Vilém Pfeffer 
18:00 Uhr Eintritt frei/bei Regen Ausfall

05.08. Trio Black Velvet
20:00 Uhr   im KUGELgarten, bei schlechtem Wetter in der Ku-

gel, Eintritt frei
 
Veranstaltungsvorschau:

20.10. Es war ämal ... Eine heiter musikalische Reise
19:30 Uhr durch die Märchenwelt mit Tom Pauls und der 

Elbland Philharmonie Sachsen
 In den Klassikern der Märchenliteratur kommen 

bei Tom Pauls zahlreiche Anekdoten und natürlich 
der sächsische Dialekt nicht zu kurz.

Alle Veranstaltungen im Überblick immer aktuell unter 
www.neustadthalle.de
Ticket-Service unter 03596 587555

Neue Medien  
für Ihren Urlaub  
in der Stadtbibliothek

Belletristik:
•	 „Der	Poet	der	kleinen	Dinge“	-	ein	modernes	Märchen	mit	

Happy End von Marie-Sabine Roger
•	 “Royal-Trilogie”,	„1.	Passion“,	„2.	Desire“	und	„3.	Love“	-	die	

richtige Mischung aus Erotik und Thriller von Geneva Lee
•	 „In	der	ersten	Reihe	sieht	man	Meer“	-	ein	fantastisches	Buch	

um eine Familienzusammenführung der besonderen Art von 
Volker Klüpfel und Michael Kobr

•	 „Ein	Rentner	kommt	selten	allein“	-	eine	humorvolle	Abenteu-
erreise von Ellen Jacobi

•	 „Hitzewallung“	-	eine	leichte,	heitere	Liebesgeschichte	von	
Martina Sahler

•	 „Die	Reise	der	Amy	Snow“	-	eine	meisterhaft	geschriebene	
Story und ein großes Rätsel von Tracy Rees

•	 „Das	Mädchen	aus	St.	Petersburg“	-	eine	leidenschaftliche	
Liebe in den Wirren des Krieges und der Revolution von Nina 
Serova

•	 „Das	Seehaus“	-	eine	neue	Familien-Saga	von	Kate	Morton
•	 „Ab	heute	heiße	ich	Margo“	-	eine	fulminante	Familiensaga	in	

den Jahren 1936 bis 2000 von Cora Stephan

Fachliteratur:
•	 „Generation	Beziehungsunfähig“	-	ein	anregendes	Buch	von	

Michael Nast
•	 „Kochen	mit	dem	Schnellkochtopf“	-	57	Rezepte	für	Schmor-

gerichte, Suppen, schnelle Beilagen und Eingemachtes
•	 „Blut“	-	die	Geheimnisse	unseres	„flüssigen	Organs“	von	Dr.	

med. Ulrich Strunz
•	 „50	Tipps,	damit	die	Hose	rutscht!“	-	alltagstaugliche	Tipps	

zum Abnehmen von Andreas Schweinbenz
•	 „Schöne	Flechtfrisuren“	-	Schritt	für	Schritt	erklärt	von	Chris-

tiane Wegner
•	 „Die	Organuhr“	-	die	Grundlagen	von	Organuhr,	Biorhythmus	

und anderen Zyklen unseres Lebens von Dagmar Hemm und 
Andreas Noll

•	 „Das	große	Minecraft-Buch“	 -	wertvolle	Wissen	und	viele	
Tipps	&	Tricks	von	Stephen	O’Brien

•	 „Hochzeitsblumen“	-	29	Schritt-für	Schritt-Anleitungen	 für	
Buketts und Arrangements von Paula Pryke

•	 „Mit	Blumen	wohnen“	-	Deko-Ideen	für	jeden	Raum	von	Jane	
Pacher

•	 „Zucker,	Dattel,	Kaviar“	-	50	wichtigsten	Lebensmittel	und	ihr	
Einfluss auf Geschichte und Wirtschaft, von Bill Price

DVDs und CDs:
•	 „Die	Tribute	von	Panem	3.2:	Mockingjay“	-	der	letzte	Teil	der	

Trilogie
•	 „Ich	bin	dann	mal	weg“	-	nach	dem	Bestseller	von	Hape	Ker-

keling
•	 „The	Imitation	Game“	-	ein	faszinierender	Spionagethriller
•	 „Die	Herzogin“	-	ein	Historiendrama	über	Lebens-,	Liebes-	

und Leidensgeschichte
•	 „So	glücklich	war	ich	noch	nie“	-	charmante	Tragikomödie	

über die Abenteuer eines Hochstaplers
•	 „Dinosaurier“	-	erstklassige	BBC	Dokumentationen	mit	atem-

beraubenden Bildern und aufwendigen Computer-Animatio-
nen der Urzeitgiganten

•	 „Seelenbeben“	-	das	neue	Album	von	Andrea	Berg

Das	gesamte	Medienangebot	finden	Sie	im	Onlinekatalog	unter:	
www.neustadt.bbopac.de. 
Möchten Sie Ihr Nutzerkonto einsehen, Medien verlängern oder 
vormerken, benötigen Sie ein Passwort, welches Sie in der Bib-
liothek erhalten. Dieser Service wird durch den Kulturraum Mei-
ßen-Sächsische	Schweiz-Osterzgebirge	gefördert.

Geschenkidee zum Schulanfang
Fehlt Ihnen noch ein Geschenk 
für den Schulanfang? Dann 
haben wir für Sie die passen-
de	Idee!	
Mit unserem Bibliotheksgut-
schein im Wert von 7,00 EUR 
(Gebühr	 für	 ein	 Lesejahr	 +	
Kosten für die Benutzerkarte) 
„verschenken“	Sie	über	7.934	
Kinderbücher mit spannenden 
Geschichten und interessan-
ten Sachinformationen sowie 
eine Vielzahl an Hörabenteu-
ern, Zeitschriften, DVDs, Kon-
solenspielen für Kinder und 
Spielen für die ganze Familie. 

Bei diesem vielfältigen Ange-
bot	 findet	 „Ihr	ABC-Schütze“	
auf alle Fälle etwas, das ihm 
gefällt	und	begeistert!
Den Gutschein können Sie ab 
sofort in der Stadtbibliothek 
Neustadt, Goethestraße 2, zu 
unseren Öffnungszeiten (siehe 
Seite 6) erwerben. 
E-Mail: stadtbibliothek@
neustadt-sachsen.de, 
Telefon: 03696 604170. 
Für weitere Fragen stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung.

Ihre Stadtbibliothek 
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Die 8. Kutschenrundfahrt der  
Krumhermsdorfer Vereine am 16. Juli 2016
In diesem Jahr wird die Kut-
schenrundfahrt um 10:00 Uhr 
an der Krumhermsdorfer 
Schmiede gestartet. Die ein-
zelnen Etappen sind: 
Hohnsteiner Straße - Fläm-
migtweg - Waldbad Polenz -  
Cunnersdorf (ca. 11:00 Uhr) -  
Polenztal/Bockmühle - Lan-
genwolmsdorf (12:00 bis  
12:30 Uhr) - Lauterbach - Rück-
ersdorf (gegen 14:00 Uhr) -  
Wachbergweg - Neustädter 

Landstraße - Karrenberg -  
Polenz - Neustädter Neubau-
gebiet - Neustädter Markt  
(15:00 Uhr). 
Es erfolgt die Siegerehrung 
der Gespanne mit anschlie-
ßender großer Kaffeepause. 
Die Krumhermsdorfer Vereine 
sorgen wie immer für das leib-
liche Wohl. Wir freuen uns auf 
die großen und kleinen Gäste.

Marco Rinke und Team

Orgelsommer 2016
Wir laden Sie herzlichst zu den nächsten Orgelkonzerten mit er-
frischenden, bunten Programmen von 17:30 - 18:30 Uhr in fol-
gende Kirchen unserer Gemeinde ein:

15.07. Lauterbach
22.07. Oberottendorf
29.07. Bühlau
12.08. Rückersdorf
19.08. Lauterbach
26.08. Festliches Schlusskonzert in Oberottendorf

Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden gebeten. Wir freuen uns 
auf Sie und hoffen, dass Sie die Kühle der Kirchen, die Entspan-
nung durch die Musik genießen können!

Ihre Kirchgemeinde Lauterbach-Oberottendorf

Aufgrund von Baumaßnahmen in der Hofmühle Langburkersdorf 
fällt die Veranstaltung „Schule einst und Tag der offenen Tür“ am 
Sonntag, dem 31. Juli 2016 aus. Wir erwarten alle kleinen und 
großen Gäste im nächsten Jahr wieder zu dieser Veranstaltung.

Förder- und Heimatverein 
Schloss Langburkersdorf e. V.

AnzeigenAnzeigen

Förder- und Heimatverein 
Schloss Langburkersdorf e. V. 
informiert

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener 
Fertigung 

% 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • e-mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

Fenster • Türen • Rollläden

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0 26 41/3 60 76

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.   

DER NEUE MOKKA X

JETZT

BESTELLBAR!

BEVOR ES SIE
KALT ERWISCHT…
… jetzt schon an den Winter denken und den neuen OPEL MOKKA X mit Allradantrieb 
bestellen. Ob Regen, Schnee oder Sonnenschein – der neue OPEL MOKKA X gibt Ihnen das 
Gefühl, stets sicher unterwegs zu sein. Dafür sorgen der intelligente Allradantrieb
und der Bergabfahr- und -Anfahrassistent. Ob auf der Autobahn, in der Stadt oder im 
Gelände, der neue Mokka X bietet Ihnen die edle Ausstattung und die wegweisenden 
Innovationen der Oberklasse. Genießen Sie das Xtra-SUV-Erlebnis, vom hohen Sitz alles im 
Blick zu haben.
Gründe, die für den neuen MOKKA X sprechen:
 Adaptives Fahrlicht AFL mit LED-Technologie – LED-Frontscheinwerfer passen sich bis zu
 neun Fahrsituationen automatisch perfekt an.1

 IntelliLink – neueste Infotainment-Technologie integriert nahtlos Ihre digitalen Geräte, zum
 Beispiel über Apple CarPlayTM oder Android AutoTM von Google.1,2

 Intelligenter 4x4 Allradantrieb – maximiert automatisch die
 Traktion für bessere Haftung selbst in schwierigen Fahrsituationen.1

 Opel OnStar – rund um die Uhr und 365 Tage im Jahr bietet
 Opel OnStar ein unvergleichliches Gefühl von Sicherheit.1,3

Jetzt bestellbar. Der neue MOKKA X.
Sprechen Sie uns an!

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka X Edition, 1.4 Turbo ecoFLEX, 103 kW (140 PS) Start/Stop Manuelles 6-
Gang-Schaltgetriebe, Allradantrieb

Monatsrate 199,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 3.650,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 10.814,– €, Laufzeit: 36 Monate, mtl.
Leasingrate: 199,– €, Gesamtkreditbetrag (Anschaffungspreis): 24.890,– €, effektiver Jahreszins: 1,99 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für 
die gesamte Laufzeit: 1,99 %, Laufl eistung (km/Jahr): 10.000, Überführungskosten: 690,– €.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten sowie gesonderter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern 
nach Vertragsende (Freigrenze 2.500 km). Händler-Überführungskosten sind nicht enthalten und müssen an Autohaus Dittrich GmbH 
separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Autohaus Dittrich GmbH als ungebundener 
Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 8,3-8,2; außerorts: 5,6-5,5; kombiniert: 6,5-6,4; 
CO2-Emission, kombiniert: 152-149 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effi zienzklasse D
1 Optional.
2 Apple CarPlayTM und Apple sind registrierte Marken der Apple Inc., eingetragen in den USA und anderen Ländern. Android AutoTM ist
 eine registrierte Marke der Google Inc.
3 OnStar Dienste kostenlos für zwölf Monate ab Erstzulassung. Danach jährliche Gebühr von derzeit 99,50 € für die OnStar Dienste.
 WLAN Hotspot kostenlos für drei Monate bzw. 3 GB genutztes Datenvolumen. Nach Ablauf der drei Monate oder nach Verbrauch der 3 GB, je
 nachdem, was zuerst eintritt, endet die kostenlose Testphase, und Sie können bei dem mit OnStar kooperierenden Netzbetreiber
 kostenpfl ichtig verschiedene Pakete buchen.

Hertigswalde 16
01855 Sebnitz
Telefon 035971 700-10
www.autohaus-dittrich.de
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Julius-Mißbach-Grundschule

Gelungene Abschiedsparty

Am 09.06.2016 organisier-
ten die Eltern der Klasse 1 c  
mit ganz viel Engagement 
auf dem Schießplatz Polenz 
die Abschiedsparty. Alles war  
am Abend bereits prima ge-
schmückt und es wurden ganz 
viele schöne  Dinge vorbereitet.
Gegen 16:00 Uhr trafen sich 
dann alle Kinder mit ihren El-
tern, Geschwistern und auch 
Großeltern. Es wurde ganz 
lecker gegrillt und viele Eltern 
brachten  reichlich Salate, 
Obst, Gemüse usw. für alle 
Familien mit. Auf dem wun-
derbaren Gelände fanden vie-
le sportliche Wettkämpfe statt, 
wie Sackhüpfen, Tauziehen 
und faules Ei, die die Klasse 

gemeinsam mit ihren Eltern 
meistern mussten. Das hat 
sehr viel Spaß gemacht. Auch 
unsere Grundschullehrerein 
Frau Beckert und die Horter-
zieherin mussten mit ran. Es 
gab natürlich auch viele schö-
ne gesponserte  Preise und 
zur Abkühlung ein Eis. Auch 
der Wettergott spielte an die-
sem Abend mit guten Karten. 
Es war ein sehr gelungenes 
Fest, das allen Kindern und 
Erwachsenen viel Spaß be-
reitete. Wir danken ganz lieb 
den fleißigen Helfern, die zum 
Gelingen beigetragen haben.

Manuela Hoffmann 
Horterzieherin

Das Zuckertütenfest der „Wildbienen“,  
unserer zukünftigen Schulanfänger

Diesen besonderen Tag hatten 
alle Kinder schon lange her-
beigesehnt. Am Freitag, dem 
17.06.2016, war es so weit. 
Leider gab es dicke Regen-
wolken. Ohne Mittagsschlaf 
und mit passender Kleidung 
starteten wir. Unsere geführ-
te Wanderung vom Bergbau-
Traditionsverein Hohwald e. V. 
mit Herrn Schulze und Maxi, 
unserer Schülerpraktikantin, 
konnte beginnen. Der Aus-
flug führte uns am „Seifweg“ 
entlang zu einem Bergstollen. 
Auf dem Weg dorthin, schick-
te uns der Berggeist des Wal-
des eine „Dose“. Herr Schulze 
kannte den richtigen Zauber-
spruch und sie öffnete sich. 
Darin verbargen sich Minera-
lien, die unsere „Wildbienen“ 
begeisterten. Zwischendurch 
gab es kleine Picknickpausen 
und interessante Gespräche 
über die Natur. Am Bergstol-
len angekommen, erklärte uns 
Herr Schulze anschaulich die 

Arbeit der Bergleute und de-
ren Werkzeuge. Alle Kinder 
staunten, als wir auch mit 
einer Taschenlampe in den 
Stollen hineinschauen durften. 
Es war ganz dunkel, aber wir 
waren mutig und neugierig. 
Die Zwerge des Waldes tra-
fen wir leider  nicht, denn sie 
pflanzten uns eine „Wunder-
zwiebel“. Daraus kann ein Zu-
ckertütenbaum wachsen. Auf 
dem Rückweg kam endlich 
die Sonne wieder zum Vor-
schein! Als wir am Waldrand 
ankamen, sahen wir eine Pfer-
dekutsche. Herr Rumssauer 
holte uns mit seinen Pferden 
„Eric“ und „Gloria“ ab und wir 
erlebten eine tolle Kutschfahrt. 
Welch eine Freude und Be-
geisterung bei allen Kindern! 
Unser Ziel war die „Vereins-
scheune“ in Niederottendorf, 
wo wir gemeinsam mit den 
Eltern das „Zuckertütenfest“ 
feiern wollten. Wir bedankten 
uns recht herzlich bei Herrn 

Sommerfest 

Einen Tag vor Ferienbeginn 
feierten die Kinder, Erzieher, 
Lehrer, technisches Personal 
unserer Schule  gemeinsam 
mit den Familien und Gästen 
ihr mittlerweile traditionelles 
Schuljahresabschlussfest. Zu-
vor verabschiedeten sich die 
Kinder der vierten Jahrgangs-
stufe von ihrer Grundschulzeit 
mit einer anspruchsvollen mu-

sikalischen Darbietung. Eltern 
dankten Klassenlehrern und 
Erziehern für eine gute Zu-
sammenarbeit während der 
Grundschulzeit. Danach wur-
de gemeinsam ein großes Fest 
auf dem Schulhof bei bestem 
Wetter gefeiert. An vielen Sta-
tionen warteten spannende 
Angebote und Überraschun-
gen auf die Kinder, z. B. ein 

großer Kletterberg, Kinder-
schminken, Glücksrad, Hüpf-
burg, Sport, Spiel und vieles 
mehr. Bei heißen Temperatu-
ren gab es auch ausreichend 
Erfrischungen und Leckereien. 
Die Aerobic-Gruppe der Schu-
le und das Radballteam aus 
Neustadt sorgten für span-
nende Einlagen. Höhepunkt 
war auch in diesem Jahr das 
Entenrennen im Bach neben 
der Schule. 140 Enten kämpf-

ten sich durch die Fluten und 
Stromschnellen und sorgten 
für Begeisterung bei den Kin-
dern. Die Besitzer der zehn 
schnellsten Enten freuten sich 
über tolle Preise. 
Ein gelungenes Schuljahr ging 
damit dem Ende zu, wozu 
auch viele ehrenamtliche Hel-
fer und Unterstützer, engagier-
te Eltern beigetragen haben. 
Ihnen galt ein besonderer 
Dank während des Festes.

Herr Schulze erzählt über die Arbeit der Bergleute
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Evang. Kita „Unterm Himmelszelt“

Sommerzeit

Endlich sind Sommerferien. 
Viele Kinder haben Urlaub 
mit ihren Eltern oder Großel-
tern und erholen sich. Leider 
scheint auch die Sonne Ur-
laub zu machen, doch davon 
lassen sich die Großen und 
Kleinen nicht stören. Für die 
Ferien haben wir uns ein paar 
kleine Höhepunkte für die 
Kinder überlegt. Am 6. Juli 
feierten wir im Kindergarten 
Teddy-Tag. Alle Kinder und 
auch die Erzieher brachten 
von zu Hause einen kleinen 
oder großen Teddy mit. Nur 
unser lieber Hausmeister kam 
ohne Teddy. Alle Teddys tra-
fen sich im Bewegungsraum 
und begrüßten sich mit dem 
alt bekannten Lied „Kam ein 
kleiner Teddybär“. Dann durf-
ten die Teddys unser Haus 
erforschen. Im Sonnenzim-
mer war der Teddy-Doktor da 
und kümmerte sich um die 
Verletzten und Kranken. Zum 

Kaffekranz trafen sich die Ted-
dys im Wolkenzimmer. Und im 
Regenbogenzimmer konnten 
sich die Kinder als Fotograf 
üben und Schnappschüsse 
von ihrem Teddy machen oder 
sich selbst mit Teddy fotogra-
fieren lassen. Zum Abschluss 
versammelten sich alle Teddys 
noch einmal im Bewegungs-
raum und tanzten mit den 
Kindern den Teddy-Tanz. Den 
Teddys und Kindern hat es 
sehr gefallen und unsere Ted-
dy kommen sicher mal wieder 
in den Kindergarten.
Nun warten wir noch auf schö-
nes Sommerwetter, um mit den 
Kindern ein Sportfest auf dem 
Sportplatz in Langburkersdorf 
und einen Wasser-Tag bei uns 
im Garten zu gestalten. 
Wir wünschen allen eine ge-
segnete Urlaubszeit und 
freuen uns mit den Daheim-
gebliebenen über schöne 
Sommerferien in unserer Kita.

An einem Freitagnachmittag, 
trafen wir uns mit den Eltern, 
um das Schuljahr schön aus-
klingen zu lassen, denn fünf 
Spatzenkinder fliegen dieses 
Jahr in die Schule. In gemütli-
cher Runde kamen wir, im Frei-
bad Neustadt zusammen, wo 
die Eltern schon alles vorberei-
tet hatten. Dort hatten die Kin-
der die Möglichkeit zu Spielen 
und bei dem warmen Wetter 

Baden zu gehen und die Er-
wachsenen hatten mal die Ge-
legenheit, sich außerhalb der 
Kita zu unterhalten. Am Abend 
wurde gegrillt und die Kinder 
tanzten bei schwungvoller Mu-
sik. Durch die Unterstützung 
der Eltern, ging ein schöner 
Abend zu Ende.

Spatzenkinder mit Sindy Haufe 
& Daniela Scholz-Löschke

Glückliche Wildbienen mit ihren Zuckertüten

Schulze und Herrn Rumssauer 
sowie bei Maxi für den erleb-
nisreichen Nachmittag.
Mit großer Freude und Aufre-
gung begann unser Fest. Bei 
einer feierlichen Eröffnung, 
wo die Eltern Spalier für ihre 
Sprösslinge standen, begrüß-
ten wir alle herzlich und erin-
nerten uns an die gemeinsame 
Kindergartenzeit.
Zum Glück hatten die Zwerge 
auch an die Zuckertüten ge-
dacht. Da war jedes Kind über-
glücklich, endlich eine Tüte in 
der Hand zu halten. Bei einer 
lockeren Atmosphäre, vielen 
schönen individuellen Ge-

sprächen, Bewegungsspielen 
in der Turnhalle und auf dem 
Sportplatz, Kinderschminken 
sowie musikalischer Einlagen, 
verging die Zeit wie im Flu-
ge. Unsere Eltern versorgten 
uns mit leckeren Bratwürsten, 
Steaks, Salaten und noch vie-
len anderen Leckerbissen. Das 
war einfach Spitze! Ein beson-
ders großes „Dankeschön“ an 
alle Eltern für die liebevolle 
Vorbereitung und Durchfüh-
rung unseres Zuckertütenfes-
tes!

Die „Wildbienen“ 
mit Frau Finke  

Neues aus der Kita  
Sonnenland Polenz

Abschluss der Spatzengruppe
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Ein sehr heißes Zuckertütenfest! 

Wir hatten uns für unser Zu-
ckertütenfest schönes Wetter 
gewünscht, doch das es so 
heiß wird damit hat ja keiner 
gerechnet, denn auf der Suche 
nach dem Zuckertütenbaum 
kamen wir richtig ins Schwit-
zen. Aber fangen wir mal von 
vorne an zu erzählen:
Am 24.06.2016, um 15:00 Uhr, 
startete unsere Suche nach den 
Zuckertüten. Wir erfuhren, dass 
wir eine Art Schatzkarte finden 
müssen, die aber der Kuddel-
muddel, aus dem Zahlenland, 
zerschnitten hatte und in ganz 
Polenz einzelne Teile versteckt 
waren. Immer, wenn wir ein  Teil 
gefunden hatten, führte uns 
das zum nächsten. Als wir end-
lich alle Puzzleteile zusammen 
hatten, fanden wir heraus wo 
der Zuckertütenbaum stand: 
im Kindergarten! So schnell wir 
konnten, rannten wir dort hin, 
wo wir die prächtigen Zuckertü-

ten vorfanden und unsere Eltern 
bereits auf uns warteten.
Zusammen mit ihnen verbrach-
ten wir einen schönen Abend  
mit Grillen, Musik und einer 
Nachtwanderung. Doch das 
nächste Highlight folgte noch, 
denn wir übernachteten im Kin-
dergarten. Das war ganz schön 
aufregend. 
Auch wenn Einige erst nicht 
richtig wollten, als sie auf der 
Matte lagen, schliefen alle so-
fort ein und jegliche Angst war 
vergessen. Am nächsten Mor-
gen frühstückten wir nochmal 
alle zusammen und so ging 
auch dieses schöne Erlebnis 
schnell vorbei. 
Wir möchten uns bei allen El-
tern bedanken, die uns bei dem 
Zuckertütenfest unterstützt ha-
ben.

Die Vorschulkinder mit Sindy 
Haufe und Ines Philipp

Die Blumenwiese im Gruppenzimmer

Da sich das Sommerwet-
ter auch in diesem Jahr sehr 
wechselhaft gestaltet, nutzten 
wir einen trüben und verreg-
neten Tag, um uns eine bunte 
Blumenwiese ins Zimmer zu 
holen. Wie das geht?  
Ganz einfach! Man nehme ein 
großes grünes Blatt Zeichen-
karton, verschiedene Farben, 
wie gelb, rot, lila, blau, ein 
paar Korken und Schwämm-

chen und los ging es. Sogleich 
zogen sich begeisterte „Zwer-
ge“ und „Käfer“ die Malschür-
zen über und tupften, wisch-
ten und stempelten nach Lust 
und Laune die Farben auf`s  
Papier. Im Nu war die „Wiese“ 
herrlich bunt, und der graue 
Vormittag ging schnell vorbei.

Die Krippenerzieherinnen vom 
Sonnenland Polenz

Neues aus dem 
Pfiffikus

Rückblick der kleinen Pfiffiküsse auf den 1. Juni

„1-2-3 Rührei, damals gab`s 
den Sport frei ….“
… Ja und zwar „frei Haus“ 
und die Muskeln gab es gratis 
dazu.

Sooo viele Ereignisse in letzter 
Zeit! Dabei haben wir Kinder 
glatt verpasst, von unserem 
Familiensportfest anlässlich 
des Kindertages zu berichten. 
Sonst tut das immer unser 
Rabe Pfiffikus. Aber er war 
auf der Suche nach seinen 
Sportsachen und hat so alles 
verpasst. 
Doch der Reihe nach:
Zum Auftakt der Veranstal-
tung ließ der Clown „Illu“ die 
angeblichen Muskeln unse-
res Raben platzen, das waren 
nämlich nur Luftballons. Pfif-
fikus wollte uns weismachen, 
dass er schon genug trainiert 
hat. Wahrscheinlich hatte er 
einfach keine Lust auf Sport. 
Aber wir! 
Muttis, Vatis, Omis, Opis und 
auch Geschwister waren ein-

geladen, sich gemeinsam mit 
uns in und um das Sportfo-
rum, an jeder Menge Statio-
nen, sportlich zu betätigen.
Weil Bewegung Spaß machen 
soll, hatten sich unsere Erzie-
herinnen fröhliche Wettspiele 
ausgedacht. So gab es „Lat-
schenweitwurf“, „Rouladen-
rollen“ mit Turnmatte und 
Kind, „Wettwatscheln“ mit 
Taucherflossen und vieles an-
dere mehr. 
Wir staunten nicht schlecht, 
wie gut manche Muttis Sack- 
hüpfen und ihre Sprösslinge 
in Schubkarren transportieren 
können! 
Zur Belohnung gab es für je-
den Teilnehmer eine Goldme-
daille, egal wie weit er gewor-
fen hatte oder wie schnell er 
gelaufen war. Die Freude am 
gemeinsamen Tun mit der 
Familie war das Ziel unserer 
Kindertagsveranstaltung. So 
haben es uns die Erzieher er-
klärt und wir kleinen Pfiffiküs-
se sagen: Ziel erreicht!
Nach getaner Arbeit konnte 
man den Nachmittag mit ku-
linarischen Köstlichkeiten, wie 
selbst gebackenem Kuchen 
oder Langos, ausklingen las-
sen und dann, ja dann kam 
unser Pfiffikus angehetzt und 
hatte leider alles verpasst.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle fleißigen Helfer, vor allem 
dem Elternkreis, den Erziehe-
rinnen und Praktikantinnen für 
diesen gelungenen Nachmit-
tag sagen.

Eure kleinen Pfiffiküsse

Mit viel Eifer wurde gekämpft
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Ihr Partner für Kommunal-, Land- & Gartentechnik
Bischofswerdaer Str. 129· 01844 Neustadt / OT Berthelsdorf· Tel.: 0 35 96-50 55 17· Fax 50 55 19

Geschäftsübergabe bei der MARX GmbH

Nach 26 Jahren verantwortungsvoller, erfüllter und gern getaner Arbeit 
habe ich die Verantwortung für das Unternehmen am 17. Juni 2016 an 

meine Tochter Carola Rönsch, geb. Marx übergeben.

Ich bedanke mich herzlich für Ihr Vertrauen, Ihre langjährige Treue, 
für viele nette Gespräche und wünsche mir, dass Sie auch meiner 

Nachfolgerin dieses Vertrauen entgegenbringen werden. 
Bei meinen Mitarbeitern bedanke ich mich für die sehr gute 

Zusammenarbeit und für Ihre stete Bereitschaft.

Dagmar Marx

Nachdem ich schon 4 Jahre im Unternehmen tätig bin, freue ich 
mich die Verantwortung für das Geschaffene zu übernehmen. 

Ihnen liebe Kundschaft, kann ich versichern, dass ich mit meinem 
fachlichen Wissen als Maschinenbau-Ingenieur und Betriebswirt, 

dieses Unternehmen gern weiterführen werde.

Bitte schenken Sie mir weiterhin Ihr Vertrauen, meine Mitarbeiter und ich 
werden dafür sorgen, dass Sie immer gern, pünktlich und 

fachkompetent bedient werden.

Carola Rönsch geb. Marx
Herzliche Grüße und eine gute Zeit!

Sehr geehrte Kunden, Alles ist im Wandel. – Auch bei uns.

ABO-Monatskarte im Verkehrsverbund Oberelbe

Eine preiswerte Alternative für Auszubildende und Schüler
Attraktiv – Sie bekommen Ihre Abo-Monatskarte nach Hause geschickt
Bequem – Sie zahlen jeden Monat sicher und ohne Aufwand per Bankeinzug
Optimal – Sie sparen bis zu 15% im Vergleich zu einer normalen Monatskarte   
Den Abo-Antrag können Sie sich auf unserer Internetseite:
http://www.mueller-bus-reisen.de/pdf/abo-antrag.pdf herunterladen 
oder erhalten ihn in einer der folgenden Agenturen. 
Den ausgefüllten Antrag können Sie auf dem ZOB Pirna – Bussteig1
in den Briefkasten einwerfen oder in einer der Agenturen wieder abgeben.

Achtung:  Abo-Anträge der Müller-Busreisen GmbH erhalten 
Sie nicht mehr im Servicebüro auf dem ZOB Pirna!

Müller Busreisen GmbH
Servicebüro* 
Stolpner Straße 4, 01833 Stolpen
Telefon 035973 22626
* Hier erhalten unsere Kunden eine persönliche Beratung.

Reisebüro Pirnaer Reiseservice
Gartenstraße 32, 01796 Pirna

Tabakwaren Herath 
Breite Straße 26, 01796 Pirna

Reisedienst Dreßler
Bahnhofstraße 1a, 01809 Heidenau

Geschenke May
Dresdner Straße 77, 01809 Heidenau

Touristinformation Königstein
Pirnaer Straße 2, 01824 Königstein

Kurverwaltung Bad Schandau
Markt 12, 01814 Bad Schandau

Müller.Bus.Reisen.
Ihr Ansprechpartner beim Abschluss einer:

Eine preiswerte Alternative für Auszubildende und Schüler

Antrag ausfüllen –
Vorteile nutzen!!!

Hofladen
Obstbau Menzel

Geöffnet: Mo - Mi 9.00 - 18.00 Uhr Do 8.00 - 19.00 Uhr
 Fr 9.00 - 18.00 Uhr Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Hauptstraße 55 • 01877 Rammenau
Tel. (0 35 94) 71 45 85
www.hofladen-obstbau-menzel.de aus eigenem Anbau

Süßkirschen und Beerenobst

Sebnitzer Straße 8
OT Langburkersdorf
01844 Neustadt in Sachsen

Tel. 035 96 / 50 18 58
Fax 035 96 / 50 18 59

Müller Thomas 
& Winter Uwe GbR

Musterküchenabverkauf
www.neustaedter-kuecheneck.de

 Über 3000 neue 
Brautkleider

abababab je
298 €

Mehr Infos erhalten
 Sie unter:

03591 / 318 99 09
Thomas-Müntzer-Str. 4c • 02625 Bautzen
0163 / 814 59 65 • Inh. Rainer J. Capitain
www.Brautmode-Discount.de

Aktuelle Nachrichten aus allen Ausgaben der 
Amts- und Mitteilungsblätter  

finden Sie unter: 

www.wittich.de
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Die Volkshochschule in Neustadt informiert
50210 N Fit am PC - Ferienkurs für Einsteiger in gemäßigtem 
Lerntempo
Mo. - Do., 01.08. - 04.08.2016, 13:00 - 17:00 Uhr, 4 x 5 UE

40907 N Englisch - Intensiv-Einstiegskurs 
(Teilnehmer ohne Vorkenntnisse)
Mo. - Fr., 08.08. - 12.08.2016, 08:00 - 13:00 Uhr, 5 x 6 UE

40971 N Englisch - Auffrischung der Grundkenntnisse A1 - 
Intensiv  (Teilnehmer mit Vorkenntnissen) 
Mo. - Fr., 08.08. - 19.08.2016, 17:15 - 20:30 Uhr, 10 x 4 UE

40915 N Englisch - Intensiv-Grundkurs A1
(Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen)
Mo. - Fr., 15.08. - 19.08.2016, 08:00 - 13:00 Uhr, 5 x 6 UE

30621 N Manchmal backen wir nur kleine Brötchen - aber 
glutenfrei! 
Hmm, wie das duftet! Bei der Herstellung von Brot, Kuchen 
und Plätzchen läuft einem das Wasser im Mund zusammen!  
Und alles glutenfrei, zzgl. Beitrag für Lebensmittel 
Mi., 24.08.2016, 17.30 - 21:15 Uhr, 1 x 5 UE

30440 N Aqua-Fitness zur Fettverbrennung - Flachwasser
Förderung durch Krankenkassen möglich
Auch für Nichtschwimmer geeignet. Feste Badeschuhe empfoh-
len. Di., 09.08. - 08.11.2016, 18:00 - 18:45 Uhr, 12 x 1 UE
KräuterVital-Bad Sebnitz

30442 N Aqua-Fitness zur Fettverbrennung - Flachwasser
Di., 09.08. - 08.11.2016 19:10 - 20:00 Uhr, 12 x 1 UE
KräuterVital-Bad Sebnitz

Informationen und Anmeldungen:
Geschäftsstelle Neustadt, Berghausstraße 3a, 
Tel.: 03596 604523 oder Hauptgeschäftsstelle Pirna, 
Geschwister-Scholl-Str. 2, Tel.: 03501 710990, 
Internet: www.vhs-ssoe.de 

News aus der Kita „Vogelnest“ 

Schmetterling nun flieg geschwind,

so hieß es auch bei den klei-
nen Wollknäulchen und den 
Nesthüpfern. Die bunten 
Flugobjekte weckten schon 
eine Weile die Neugier der 
Kinder. Im Lupenbecher be-
trachteten wir einen schönen 
gelben Zitronenfalter, wel-
chen wir danach gleich wie-
der in die Freiheit entlassen 
haben. Das Lied „Schmetter-
ling nun flieg geschwind“ be-
gleitete uns durch den Tag. 
Die bereitgelegten Instrumen-
te begeisterten uns sehr und 
wir hatten alle ganz viel Freu-
de damit zu musizieren. Un-
sere selbst gestalteten 

Schmetterlinge aus verschie-
denen Farben und Papier 
schmückten den Gang der 
Kita.
Durch eine Geschichte erfüh-
ren wir ganz viel über diese 
Tiere. Sie entstehen nämlich 
aus einer Raupe. 
Hmm, die kleine Raupe „Nim-
mersatt“, ob die auch einmal 
ein schöner bunter Schmet-
terling wird? Aus Papprollen, 
Farbe und Luftballon gestalte-
ten wir diese Raupe nach. So-
gar ganz ganz kleine Raupen 

schmückten unser Blatt, diese 
druckten wir mit den Zehen. 
Der Pinsel hat vielleicht die 
Zehen gekitzelt. Oft am Tag 
holen wir uns das Buch vom 
Schmetterling und betrachten 
uns die Bilder.
Das waren ein Spaß und eine 
tolle Entdeckungsreise und 
wenn wir jetzt beim Spazier-
gang auf der Wiese oder in der 
Luft einen bunten Falter se-
hen, dann ist die Freude groß.

Susi und Rita

Veranstaltungen  
im ASB-MehrGenerationenHaus

Anmeldung und Infos im MehrGenerationenHaus (MGH), Maxim-
Gorki-Str. 11 a, 01844 Neustadt in Sachsen
Tel.: 03596 604710, E-Mail: mgh@asb-neustadt-sachsen.de

Erwachsene

Handarbeitsrunde
Frauen treffen sich gern in einer geselligen Runde bei Kaffee und 
Knabberei. Dabei kommt natürlich ein kleiner Schwatz nicht zu 
kurz und nebenbei entsteht die eine oder andere Handarbeit. Ob 
Stricken, Sticken oder Häkeln, gern werden dazu Erfahrungen 
ausgetauscht aber auch Ideen verwirklicht. Neue Hobby-Strick-
liesel sind in dieser Runde herzlich willkommen. 
Termin: montags, 15:00 - 17:00 Uhr

Familien

Liebe Familien,
in der Sommerpause haben Sie die Möglichkeit, sich im Famili-
enzentrum zu treffen. Denn einmal in der Woche findet ein offe-
ner Eltern-Kind-Treff für alle Daheimgebliebenen statt. Die Kinder 
können im Sandkasten spielen oder im Pool planschen, natürlich 
nur bei entsprechendem Wetter. Mutti, Vati, Oma oder Opa ge-
nießen dabei einen Kaffee und tauschen sich untereinander aus. 
Ein Mittagstisch ist nach vorheriger Anmeldung möglich. Termin: 
mittwochs, 06.07. - 17.08.2016, 10:00 - 12:00 Uhr

Familienfrühstück
Jeden letzten Freitag im Monat wartet auf Sie, liebe Familien, ein 
lecker gedeckter Frühstückstisch für Groß und Klein im Familien-
zentrum. Sie frühstücken in geselliger Runde mit anderen Fami-
lien und können sich austauschen, informieren oder verabreden. 
Termin: 29.07.2016, 09:00 - 11:00 Uhr

3. Elternfachtag in Kooperation mit der Neustadthalle
Am Samstag, dem 10.09.2016, 10:00 - 16:30 Uhr findet in der 
Neustadthalle der 3. Elternfachtag statt. 
Zu diesem bietet das ASB-MehrGenerationenHaus so einige 
Höhepunkte für die ganze Familie. Neben den zentral angebote-
nen Workshops, den zahlreichen Infoständen und den Mitmach-
aktionen hat das Team sich so einiges ausgedacht. Nach der 
Eröffnung kann die gesamte Familie ein lustiges und sinnvolles 
Theaterstück erleben. In der „Konferenz der Tiere“ zeigen junge 
Darstellerinnen und Darsteller, wie Eltern und Kinder im alltäg-
lichen Leben miteinander umgehen. Gleich im Anschluss findet 
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die Preisverleihung vom Kinder-Fotowettbewerb, welche durch 
eine Elternjury vergeben wird, statt. Zu den Angeboten und dem 
bunten Programm hat sich das MGH, mit Unterstützung vom 
Autohaus Elitzsch, ein zusätzliches Geschenk für die Eltern ein-
fallen lassen. Zu unserem 3. Elternfachtag verlosen wir ein Wo-
chenende mit einem VW Tiguan für die ganze Familie. Besuchen 
Sie deshalb den Elternfachtag, informieren Sie sich, erleben 
Sie mit uns die Höhepunkte und genießen Sie die gemeinsa-
me Atmosphäre in der Neustadthalle. In der Vorbereitung des 
Elternfachtages sollten jedoch auch unsere Jüngsten aktiv 
werden. Für sie ist ein Fotowettbewerb ausgeschrieben. 

Sommerferienprogramm 

4. Ferienwoche

Montag, 18.07.2016, 10:00 - 12:00 Uhr
Volleyball am Freibadesee
Heute gibt es mehrere schweißtreibende Beachvolleyballmatchs.
Bei schlechtem Wetter verlegen wir die Aktion in die „Kugel“ und 
bowlen.
Dienstag - Donnerstag, 19. - 21.07.2016, ab 15:00 Uhr
Natur pur in der Bielataler Waldhütte
Drei Tage in einer coolen Waldhütte mit einem Outdoor-Profi und 
anderen Jugendlichen. Erlebnisreiche Tage ohne viel Schnick-
schnack dafür aber mit Natur pur! Bei Anmeldung erhaltet ihr 
eine gesonderte Information zu den Tagen.
Freitag, 22.07.2016, 09:00 - 14:00 Uhr
Abschlussfest
Der Abschluss der Ferien ist bereits da. Wir wollen heute noch 
mal so richtig die „Sau“ rauslassen. Es erwarten euch tolle Stun-
den mit Musik, Spiel und leckere Köstlichkeiten vom Grill.

Für die restlichen Ferien wünschen wir euch noch viele Erlebnis-
se und dann einen guten Start in das neue Schuljahr! 

Liebe Besucherinnen und Besucher des ASB MGH´s, in der Zeit 
vom 25.07. bis 05.08.2016 bereiten wir das kommende Schuljahr 
vor. Wir reinigen unser Haus und erstellen neue Programme für 
2017. Deshalb ist das Haus in dieser Zeit geschlossen. 

Das Team des ASB-MehrGenerationenHauses

Wir machen Urlaub
Am Sonntag, dem 03.07.16, 
hat sich der „Hohwald-Chor“ 
mit einem Konzert vor der 
Brandbaude in den Sommer-
urlaub verabschiedet. Fast 
hätte es ein heftiger Regen-
guss verhindert, aber als wir 
unsere Lieder anstimmten, 
kam die Sonne wieder hervor. 
Das Polenztal zeigte seine 
ganze Schönheit und die Be-
sucher hatten neben unseren 
Liedern noch diese zauber-
hafte Aussicht. Beim Wirt der 

Brandbaude möchten wir uns 
herzlich für die Bewirtung be-
danken. Wir kommen auch im 
nächsten Jahr gerne mit neu-
en Liedern wieder zu ihm und 
seinen Gästen. 
Doch jetzt ist erst einmal 
auch für den Chor Pause. Ab 
01.08.2016 beginnen wir wie-
der mit den Proben und ein 
Jeder ist dazu herzlich einge-
laden.

Eva Gläser

Bergbau-Traditionsverein  
Hohwald e. V.

Zu Gast in Neustadt an der Weinstraße

Auch wir, der Bergbau-Tra-
ditionsverein Hohwald e. V., 
durften am diesjährigen Neu-
stadttreffen in Neustadt an 
der Weinstraße teilnehmen. 
Am 17. Juni 2016 brachen wir 
gemeinsam mit Frau Räbisch 
vom Tourismus-Servicezen-
trum am frühen Morgen auf. 
Nach regenreichen acht Stun-
den Fahrt kamen wir gegen 
15:00 Uhr auf dem Festplatz 
an. Die Stadt stellte sich uns, 
mit ihren kleinen Gassen und 
Straßen, über denen schon ein 
kleiner Hauch französischer 
Flair liegt, beschaulich vor. 
Nachdem wir unsere Präsen-
tationsstände aufgebaut hat-
ten, verbrachten wir die Nacht 
im benachbarten Ortschaft 
Haßloch. Der nächste Tag be-

gann für uns auch diesmal in 
den frühen Morgenstunden, 
denn unser Stand musste 
perfektioniert und allerhand 
noch vorbereitet werden. Ei-
nige kleine lustige Pannen, 
welche durch die lockere Art 
der Gastgeber behoben wer-
den konnten, brachten dabei 
den nötigen Spaß. Viele Neu-
städter aus ganz Deutsch-
land, Tschechien und der 
Niederlande sorgten mit uns 
für ein gelungenes Fest. Wir 
präsentierten unser Neustadt 
in Sachsen mit Gold- und Mi-
neralienwaschen und einem 
Verkauf erlesener Mineralien 
aus Sachsen und der Welt. 
Dabei staunten wir im Kon-
takt mit den Gästen nicht 
schlecht, wie berühmt unser 
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Neustadt in Sachsen doch 
ist. Viele Rheinland-Pfälzer 
kennen Bad Schandau, Pirna, 
Bautzen und sogar die Hoh-
wald-Klinik wurde lobenswert 
erwähnt. Gemeinsam mit Frau 
Räbisch gestalteten wir die-
sen Tag zu einem unvergessli-
chen Erlebnis. An dieser Stelle 

möchten wir uns bei ihr für die 
angenehme Mitfahrgelegen-
heit und das wunderschöne 
Wochenende bedanken. Ein 
weiteres Dankeschön gilt Frau 
Nitzsche von der Stadtverwal-
tung für die tolle Organisation. 

Sandra Pfitzmann

Malteser Hilfsdienst e. V.

Trauercafé 

Das Malteser Trauercafé ist 
eine Gelegenheit, sich mit 
Menschen zu treffen, die 
ebenfalls von Trauer betroffen 
sind. 
Das Trauercafé ist immer am 
letzten Montag im Monat von 
15:00 - 17:00 Uhr im Bera-
tungsraum vom Malteser 
Hilfsdienst e. V., Kirchplatz 2 

in Neustadt in Sachsen ge-
öffnet. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Der nächste 
Termin ist der 25. Juli 2016. 
Unsere Kontaktdaten: Carolin 
Konopke, Tel.: 03596 5089705 
oder 0151 46134736, E-Mail: 
konopke@malteser-pirna.de.

Carolin Konopke

Wanderung der Philatelisten
Am Mittwoch, dem 20. Juli 
2016, treffen wir uns 15:00 
Uhr an der Postmeilensäule 
(Marktplatz Neustadt in Sach-
sen) zu unserer diesjährigen 
philatelistischen Wanderung, 

die uns nach Rathewalde in 
die Erlebniswelt „Steinreich“ 
führen wird.

BAG Philatelie Neustadt

Katzen im Wald aussetzen -  
wer tut so etwas?
Julia Hartmann und Christian 
Meinhold aus Langburkers-
dorf fanden am 30.06.2016 
bei einem Waldspaziergang an 
der Hohnsteiner Straße (Weg 
neben der Eisenbahnbrücke) 
eine ausgesetzte Katze mit 
ihren drei Jungen unter ei-
ner Fichte. Für sie stand fest, 
hier können sie nicht bleiben. 
Die Kleinen waren schnell im  
Auto und mit unendlicher Ge-
duld brachte das Pärchen die 
Mutter auch dazu ins Auto zu 
springen. Sie bemühen sich 

seither liebevoll um die Katzen-
familie, kauften das Notwendi-
ge ein, Tierarztbesuch inkl. Es 
soll jeder erfahren, wie gut sich 
die beiden um die ausgesetz-
ten Tiere bemühen, die sonst 
sicher grausam zu Grunde 
gegangen wären. Dem Men-
schen, der die Tiere ausgesetzt 
hat, würde ich wünschen, dass 
er ein paar Nächte hilflos im 
Wald verbringen müsste, damit 
er spürt, wie es ist.

Irene Scheumann

Seniorenausflug ins Heimatmuseum

Unsere rüstigen Seniorinnen 
vom Betreuten Wohnen Kath-
rin Vogel hatten wieder große 
Lust auf einen Stadtbummel 
und da kam die aktuelle Aus-
stellung des Stadtmuseums 
genau richtig. 
Durch einen Artikel im Stadt-
anzeiger wurden wir auf diese, 
besonders für Frauen, hoch-
interessante Ausstellung über 
Mode und Kleider aufmerk-
sam. Bereits beim Vorlesen 
des Artikels waren alle Feuer 
und Flamme und somit mach-

ten sich einige Bewohnerinnen, 
begleitet von einer Ergothera-
peutin, vergangene Woche auf 
den Weg. Bei sommerlichen 
Temperaturen genossen wir 
den Spaziergang Richtung 
Marktplatz bis hin zum Heimat-
museum. 
Selbst die Treppe, die zu den 
Ausstellungsräumen führte, 
war für unsere „fitten“ Damen 
kein Problem. Eine freundliche 
Angestellte des Hauses be-
grüßte uns herzlich und erklärte 
uns kurz die Zusammenhänge 
und Inhalte der Ausstellung. Es 
war sehr beeindruckend und 
wir staunten nicht schlecht, 
was es dort alles zu sehen 
gab. Die Frauen setzten sich 
erst einmal und ließen die 
Kleider, Bilder und Fotos auf 
sich wirken. Beim Betrachten 
der Stücke wurden natürlich 
auch Erinnerungen an frühere 
Zeiten wachgerufen und man 
tauschte sich über die damals 
vorherrschenden Modetrends 
aus. Eine der Frauen ist bereits 
90 Jahre alt und sie fand den 
Zeitstrahl durch die Mode der 
vergangenen Jahrhunderte 
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besonders interessant. Vieles 
war ihr bekannt. Auch die Vit-
rine mit Hüten gab Anlass zum 
Staunen: „Früher habe ich öfter 
einen Hut getragen, aber heute 
sieht man leider nur noch sel-
ten Frauen damit“, sagte Frau 
P. Ja, in Sachen Kleidung hat 
sich im Laufe der Zeit so viel 
verändert und ist und bleibt 

Geschmackssache - Hauptsa-
che man fühlt sich wohl.
Mit vielen Erinnerungen und 
positiven Gefühlen machten 
wir uns langsam wieder auf 
den Heimweg und freuten uns 
schon, den anderen Bewohne-
rinnen davon zu erzählen.

Ergotherapie

(alle Angaben ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer für den Bereitschaftsdienst: 
116117 (kostenlos)
Rettungsleitstelle Dresden, Tel.: 0351 501210

Zahnärzte
jeweils von 09:00 - 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über den ärztlichen Bereitschaftsdienst

16./17.07.2016
DS Kowalow, Am Plumpenberg 1
Neustadt in Sachsen/Langburkersdorf 03596 604671

23./24.07.2016
Dr. Boden, Kastanienweg 5 035026 90352
Dürrröhrsdorf

Apotheken-Notbereitschaft
Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 08:00 Uhr mor-
gens des Folgetages statt. Für die Notdienstapotheke bitte unter 
03591 19222 (Bautzen) und 0351/501210 (für Pirna) anrufen bzw. 
unter www.apotheken.de erkundigen. Folgende Apotheken ha-
ben am Wochenende in unserer Region Notdienst:

16.07.2016
Schloss-Apotheke Dürrröhrsdorf
01833 Dürrröhrsdorf, Kastanienweg 2 035026 90305

Rosen-Apotheke Sebnitz
Rosenstraße, 01855 Sebnitz 035971 830493

Valtenberg-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 64 035951 31788

17.07.2016
Stadt-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Altmarkt 14 03594 703127

23.07.2016
Regenbogen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Belmsdorfer Straße 26 03594 707620

24.07.2016
Hirsch-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7 035971 53737

Adler-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 15 035951 31412

Frauen- und Kinderschutzhaus
erreichbar rund um die Uhr über die Rettungsleitstelle 
 0351 501210

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit
Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, 
01833 Stolpen, OT Rennersdorf 
 035973 2830
Praxisnebenstelle, Rosengasse 7 
in Neustadt in Sachsen

Kreissportbund Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge e. V. informiert

Projektausschreibung „Die Kleinen stark machen“

In Anlehnung an das erfolg-
reiche Projekt „Kita in Form“ 
der letzten Jahre startet der 
Kreissportbund Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge e. V. 
in diesem Jahr in Kooperati-
on mit der Krankenkasse IKK 
classic erstmalig das Projekt 
„Die Kleinen stark machen“.
Kita-Einrichtungen bekommen 
dabei die Gelegenheit, ihre 
Bewegungsstunden durch 
einen qualifizierten Bewe-
gungstrainer begutachten zu 
lassen sowie sich neue Ideen 
und Anregungen für die täg-
liche Arbeit zu holen. Ziel ist 
es, schon die Kleinsten spie-
lerisch für Bewegung zu be-
geistern.
Der Projektzeitraum ist von 
September 2016 bis Mai 2017 

geplant. Die genaue Aus-
schreibung sowie ein Frage-
bogen wurden bereits an alle 
Einrichtungen im Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge versandt. 
Alle Einrichtungen haben die 
Möglichkeit ihre Bewerbung 
beim Kreissportbund Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge 
e. V. einzureichen. Aus allen 
Einsendungen werden drei 
Einrichtungen ausgewählt, in 
denen das Projekt „Die Klei-
nen stark machen“ durchge-
führt wird. 
Für Rückfragen steht unsere 
Regionalkoordinatorin Cindy 
Philipp gern zur Verfügung 
(Tel.: 03501 4919027, E-Mail: 
c.philipp@kreissportbund.net). 
(WoVo)

Der Verkehrsverbund Oberelbe GmbH  
informiert über das Schmalspurbahn- 
Festival für Familien in den Ferien  
am 16. - 17. Juli 2016
„Dampfende Lokomotiven, 
Oldtimer und Natur sowie ein 
Bühnenprogramm mit Ak-
robatik, Musik und Zauberei 
sind beste Zutaten für ein tol-
les Festival“, findet Gabriele 
Clauss, Marketingleiterin des 
Verkehrsverbundes Oberelbe 
(VVO) angesichts des Pro-
gramms zum diesjährigen 
Schmalspurbahn-Festival 
auf der Weißeritztalbahn. „In 
bester Tradition haben die 
Sächsische Dampfeisen-
bahngesellschaft (SDG), die 
IG Weißeritztalbahn e. V., vie-
le Partner und wir ein buntes 
Programm gestaltet.“ Entlang 

der Strecke von Freital-Hains-
berg bis Dippoldiswalde er-
warten Buden, Ausstellungen 
und eine geführte Wanderung 
zahlreiche Besucher. Zudem 
bietet sich den Besuchern ein 
erster Blick auf den Wieder-
aufbau der Strecke bis zum 
Kurort Kipsdorf. 
Das komplette Programm 
sowie die Anreisetipps gibt 
es im Flyer zum Schmalspur-
bahn-Festival, der kostenfrei 
bei der SDG, beim VVO und 
im Internet unter www.weis-
seritztalbahn.com und www.
vvo-online.de heruntergeladen 
werden kann.

Sie möchten eine
Kleinanzeige aufgeben?

Direkt auf anzeigen.wittich.de eingeben
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Kirchennachrichten  
Evangelische St. Jacobi-Kirche 
Wir laden zu den Gottesdiensten ein. 

Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt. Gottesdienste 
können nachgehört werden, bitte im Pfarramt anfragen.

Sonntag, 17.07. - 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Prüfer
Kollekte für eigene Gemeinde

Sonntag, 24.07. - 9. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Schellenberger
Kollekte für eigene Gemeinde

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Krabbelgruppe Ev. Kita, Klingerstr. 8, 01.08., 09:00 Uhr
Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus
Sommerpause und dann wieder ab 15.08.
1. und 2. Klasse: 15:00 - 15:45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16:30 - 17:15 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse):  immer mittwochs, ab 24.08.
17:00 - 18:30 Uhr, Schafstall im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden:
7. Klasse: dienstags, 16:30 - 17:30 Uhr, Schafstall, ab 09.08.
8. Klasse: dienstags, 16:30 Uhr, Kirchgemeindehaus, ab 30.08.
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags 19:30 - 23:00 Uhr, ab 12.08.2016
Für Frauen
Frauenkreis: Mittwoch, 17.08., 17:00 Uhr Sommerfest im Pfarr-
garten
Frauenkreis für Jüngere: 11.08., 20:00 Uhr, im Schafstall
Mit der Bibel
Alpha Bibelkreis: 20.07., 03.08., 17.08., 19:30 Uhr im Schafstall
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: 01.08., 18:30 Uhr, Schafstall
Taize-Gebet: 22.08., 18:00 Uhr in der Sakristei
Bibelstunde: mittwochs 18:30 Uhr, Diakonat
Besuchsdienst
nach Vereinbarung
Bruderhilfe und Familienfürsorge
03.08., 10:00 Uhr im Schafstall
Kirchenvorstand
Sommerpause, nächste Sitzung am 06.09., 19:00 Uhr
Kirchenmusik
Kurrende: montags 15:45 Uhr im Kirchgemeindehaus, ab 15.08.
Jugendchor: freitags, 18:00 Uhr im Kirchgemeindehaus, 
ab 12.08.
Kantorei: montags 19:00 Uhr im Kirchgemeindehaus: 
Proben für das Mozart-Requiem ab 08.08.
Kammerchor: mittwochs, 19:30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: dienstags 19:15 Uhr, Neustadt (Sakristei), 
ab 16.08.
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf/Polenz
Frauenkreis/-dienst: Sommerpause 
Grüne Damen und Herren
nach Vereinbarung
Diakonisches Werk Pirna - Außenstelle Neustadt
Allgemeine Soziale Beratung: 05.08., 19.08., 09:00 - 12:00 Uhr 

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt,  
Tel. 503039, Fax 501923, www.kirche-neustadt.de, 
E-mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf  
mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf

Sonntag, 17.07. - 8. Sonntag n. Trinitatis
09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Lauterbach 
10:30 Uhr Predigtgottesdienst in Rückersdorf

Sonntag, 24.07. - 9. Sonntag n. Trinitatis
10:30 Uhr Predigtgottesdienst in Oberottendorf

Zusammenkünfte

Junge Gemeinde: 
19:30 Uhr, Lauterbach/Oberottendorf
jeden Freitag in Lauterbach
Bibelstunde:
10:00 Uhr, Lauterbach, 06.07. und 20.07.
Chorproben 
nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
19:00 Uhr montags 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberotten-
dorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, 
Tel. 035973 26401/26412

Katholische Kirche St. Gertrud

Gottesdienste

16. Sonntag im Jahreskreis  16.07./17.07.
Samstag, 16.07.  17:00 Uhr  Hl. Messe

17. Sonntag im Jahreskreis  23.07./24.07.
Samstag, 23.07. 17:00 Uhr  Hl. Messe

Hl. Messe an den Werktagen
Dienstag, 12.07. 17:30 Uhr keine Hl. Messe 
Dienstag, 19.07. 17:30 Uhr keine Hl. Messe
Dienstag, 26.07. 17:30 Uhr keine Hl. Messe

Sonntagsgottesdienste finden in Sebnitz 10:15 Uhr statt. 
Bitte Aushänge beachten. 

Katholische Pfarrei St. Gertrud Neustadt - Sebnitz
Postanschrift: Katholisches Pfarramt, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 4, 
01796 Pirna
Pfarrer Vinzenz Brendler, Tel. 03501 5710164 oder privat 528564
Öffnungszeiten Pfarrbüro Pirna: Di. - Fr. 08:30 Uhr - 12:00 Uhr, 
Do. 14:00 - 17:00 Uhr
E-Mail Pfarramt: info@kath-kirche-pirna.de

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten: 
Sonntag, 17:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Mittwoch, 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft
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Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt in Sachsen

Thema der öffentlichen Vorträge Juli 2016
15. - 17.07.16 Bezirkskongress der Zeugen Jehovas in 

Glauchau
 Der Kongress steht unter dem Motto: „Blei-

be Jehova gegenüber loyal!“
24.07.16 Wir Christen sorgen uns um unsere Mitmen-

schen
www.jw.org

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 
14-täglich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.
- Herausgeber: 
 Die Stadt Neustadt in Sachsen, Markt 1, 01844 Neustadt
- Verlag und Druck:
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Peter Mühle
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 

vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 29. Juli 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Donnerstag, der 21. Juli 2016

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE   
ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHÜREN    
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN         
BROSCHÜREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER           
BEILAGEN      BROSCHÜREN      PROSPEKTE     ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 3 14 75 42

Matthias Riedel 
Ihr Medienberater 
für Sie vor Ort! matthias.riedel@wittich-herzberg.de

Tel. (0 35 35) 48 91 68  
Fax (0 35 35) 48 92 39

Anzeigen

Langenwolmsdorf GmbH
aGroService Neustädter Landstr. 1B

01833 Stolpen
Tel. 03 59 73/ 28 50
Fax 2 62 95Mo. - Fr. 6.30 - 15.30 Uhr · Sa. 6.30 - 12.00 Uhr

 Heizöl · Dieselkraftstoff Tel. 035 973 / 28 510

- Kalk und Düngemittel
- Pflanzenschutzmittel und Schneckenkorn
- Sand, Kies, Splitt, Frostschutz angeliefert 
- Baggerarbeiten (Baugruben) und Transporte
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Amtsblatt nicht erhalten?
Melden Sie sich einfach unter:

Telefon: 03 59 71 / 18 95  58
oder reklamationsbearbeitung@gmx.de

Werbung von A bis Z
Andreas Zappe
Neidbergweg 8a | 01855 Sebnitz
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KOHLE            HEIZÖL      AUTOGAS
n Schmierstoffe 
 aller Art

n Kleintransporte
 (z. B. Beton, Kies, Sand 

 und Stückgut)

A.-Schubert-Str. 2
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 0 35 96/60 42 00
Fax 0 35 96/50 22 42 
E-Mail:
tankstelle-schoene@gmx.com

Tankstelle
n Waschanlage

n LKW-Waschplatz

n Shop mit Imbiss

n PKW-Innenreinigung

seit 1877 Inh. Gebr. Thomas

ANHÄNGER-

    VERMIETUNG

Für Gruppen ab 20 Personen bieten wir geführte Besichtigungen 
durch unsere Töpferei an.

Tel. 0 26 24 – 71 82 · Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin.

Schauen Sie uns bei der Handarbeit zu

 · Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin.

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 0 26 24 / 71 82 · info@girmscheid.de · www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 – 17.00, Sa. 9.00 – 13.00, ab 1.4. 9.00 – 16.00 Uhr

Töpferei Girmscheid

WEGBESCHREIBUNG:
Von der A 48 aus kommen Sie in den ersten Kreisverkehr, den Sie bitte Richtung Höhr
(FH Keramik) verlassen. Am nächsten Kreisverkehr fahren Sie rechts und kommen wieder 
in einen Kreisel. Hier bitte geradeaus auf die Umgehungsstraße Richtung Vallendar (Fach-
hochschule). Danach fahren Sie wieder links in den Ort hinein. Am Zebrastreifen gegenüber
der Fachhochschule sehen Sie schon unsere Werksverkauf-Infotafel.

Töpferei Girmscheid
Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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90 mm breit x 55 mm hoch
175,00 EUR inkl. Farbe zzgl. MwSt.

Bei Fragen oder Interesse:
Wenden Sie sich vertrauensvoll an 

Ihre/-n zuständigen Medienberater/-in.

Hier können Sie sich präsentieren!

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG | An den Steinenden 10 | 
04916 Herzberg (Elster) | Tel. (0 35 35) 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de
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Wohnungsgenossenschaft Neustadt/Sachsen eG

Maxim-Gorki-Straße 41
01844 Neustadt in Sachsen

Schöner Wohnen in Neustadt, Sebnitz, Stolpen oder Bad Schandau 
mit gutem Vermieterservice und geringen Nebenkosten.

Tel.: 03596/5559-10 | Fax: 03596/5559-20 | E-Mail: info@wg-neustadt.de

… und
wo wohnen Sie?

Neue 60 m² 2-R-Whg., ruhige Lage, Ortsgrenze Neustadt/Sa m.
Fußbodenheizung, ab 01.09.2016 zu vermieten, 

Bad mit Wanne + Dusche, KM ca. 280,00 € / Monat, zzgl. NK, 
bei Bedarf zzgl. Garage, t 01 72 / 7 79 41 71

Sonnige 3-Raum-Wohnungen 
in Neustadt (Innenstadt)

ca. 81 m² bzw. 78 m² im Altbau (Denkmal) 
zu vermieten, je mit EBK, Bad W. m. Du, sep. WC, 
SAT–AI., ASR, Laminat / Teppichboden / Fliesen

Tel. 0173 876 0218

Von der Planung bis zur Fertigstellung
Was ist gestalterisch und technisch machbar, was sinnvoll und wie-
viel kostet es? Wenn es um die planerische Umsetzung bei der Er-
richtung eines Neubaus geht, werden die fachlichen Kompetenzen 
eines Architekten benötigt. Er begleitet maßgeblich das Bauvorha-
ben von Beginn an bis zu seiner Fertigstellung. Der Architekt plant, 
organisiert und überwacht das komplette Bauvorhaben und vertritt 
den Bauherren gegenüber Behörden und den am Bau beteiligten 
Firmen.
Die Ausbildung zum Architekten erfolgt in Deutschland  an Hoch-
schulen im Rahmen eines Architekturstudiums. Ergänzend ist auch 
der zweite Bildungsweg über ein oder mehrere Handwerke und 
Praxis zum Beispiel in einem Architekturbüro möglich. Die Archi-
tektenkammer entscheidet, wer sich Architekt nennen darf, wer 
vorlagenberechtigt ist und damit z.B. Bauanträge einreichen darf.

- Anzeige -

Foto: Wengert_pixelio.de

Vielen Dank für die Buchung Ihrer Anzeige bei  
LINUS WITTICH.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de
Wo soll Ihre Anzeige erscheinen?
Geben Sie hier den Namen oder die PLZ Ihrer Stadt/Gemeinde ein.

Wählen Sie nun den entsprechenden Titel aus.
Klicken Sie auf den korrekten Titel in der angebotenen Auswahl.

Wählen Sie die für Ihre Anzeige passende Anzeigen-Art aus:

Familien-Anzeigen | Format-Kleinanzeigen | Fließtext-Kleinanzeigen

Erstellen Sie Ihre Anzeige.
Im Editor können Sie nun Ihre Anzeige individuell erstellen.

Ihre Anzeige ist 
fertig erstellt?
Klicken Sie bitte auf:

Anzeige und Buchungsdaten kontrollieren.
Bitte überprüfen Sie alle Ihre Angaben auf Korrektheit.

Alles in Ordnung?
Klicken Sie bitte auf:

Kasse.
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Kontoinhaber-
Daten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

Alle Angaben 
eingepflegt?
Klicken Sie bitte auf:

Allgemeine Geschäftsbedingungen.
Lesen Sie sich unsere AGBs durch und bestätigen Sie diese.

Sie haben die AGBs 
bestätigt?
Klicken Sie bitte auf:

01.

02.

03.

04.

05.

06.

07.

08.

09.

10.

11.

12.

13.

Weiter mit Anzeigen-Buchung >

Weiter mit Anzeigen-Buchung >

Jetzt zahlungspflichtig bestellen >

Alles ok, zur Kasse >

Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG
An den Steineden 10 | Tel.: (0 35 35) 4 89 - 0 
info@wittich-herzberg.de | www.wittich.de
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Umfassend und
                    fair beraten

Umfassend und
                    fair beraten

Neustadt, 
Grabengässchen 1

Telefon (0 35 96) 50 29 89
bestattung-lohr@t-online.de 

www.bestattung-lohr.de

Sebnitz · Zwingerstraße 6 · Telefon 035971 53780
www.bestattungen-sebnitz.de

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

G
m
b
H

     Bestattungen und
Trauerhilfe Sebnitz

Ohne Dich.
Zwei Worte so leicht zu sagen –
und doch so endlos schwer zu ertragen.

Hilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren StundenHilfe in schweren Stunden
Die Trauerbegleitung
Jeder Trauerweg ist nicht nur einzigartig, sondern etwas sehr indi-
viduelles und persönliches. Diesen Weg muss der Trauernde aber 
nicht alleine gehen. Trauerbegleiter/innen gehen Wege mit, hel-
fen, sie zu finden, suchen gemeinsam mit Trauernden Trittsteine, 
Geländer, Kraftquellen, Ressourcen und Ziele. Dabei möchte und 
kann dieTrauerbegleitung dem hinterbliebenen Menschen seine 
Trauer nicht abnehmen, aber ihn darin stärken, seine Trauer zu 
leben und Kräfte für ein Weiterleben zu entdecken. 

Trauerbegleitung ist keine Therapie, weil es nichts zu „therapieren“ 
gibt, denn Trauer ist eine natürliche und notwendige Reaktion auf 
Verluste. Manchmal mangelt es auch vielleicht einfach an einem 
stützenden sozialen Netzwerk, eventuell fühlen sich Betroffene zu 
alleine mit ihrer Trauer? Dann kann eine Unterstützung durch eine 
professionelle Begleitung gut tun und helfen, den eigenen Lebens-
weg weiter zu gehen und den Verlust Stück für Stück in das Leben, 
in die Biographie zu integrieren. Geleitete Trauergruppen werden 
von vielen Betroffenen als sehr hilfreich erlebt, da sie erfahren, 
dass es andere Menschen in ähnlichen Situationen gibt. Ein Aus-
tausch wird oft als bereichernd und stützend erfahren.

- Anzeige -

Foto: djd/Aeternitas

Verlässliche Hilfe
in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod eines Verwandten stürzt auf die Hinter-
bliebenen sehr viel herein. In ihrer Trauer ist die Familie in dieser
Situation meist überfordert. Umso wichtiger ist jetzt professionelle
Hilfe von außen. Der wichtigste Helfer in den folgenden, schwie-
rigen Tagen ist der Bestattungsunternehmer. Er ist nicht nur für
die Beerdigung maßgebend. Darüber hinaus unterstützt er beim
Schalten von Traueranzeigen, bei der Koordination mit Pfarrer und
Kirche, er berät bei der Gestaltung der Trauerkarten und erledigt
auf Wunsch die wichtigsten Behördengänge. Somit koordiniert
und regelt er wie selbstverständlich viele Dinge. Zögern Sie nicht
lange, im Trauerfall den Bestatter zu Rate ziehen. Je früher er sich
kümmert und alle notwendigen Schritte einleitet, desto eher kön-
nen Familie und Verwandte sich der wichtigen Trauerarbeit, die
nun ansteht, voll und ganz widmen. Bestatter sind in ausnahmslos
allen Fragen zum Trauerfall kompetente Berater,ater,ater auf die man sich
hundertprozentig verlassen kann.

- Anzeige -
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möchten wir allen unseren 

herzlichen Dank sagen.

Danksagung

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme 

an dem schmerzlichen Verlust unserer lieben 

Verstorbenen

Ehemann Manfred
im Namen aller Angehörigen

Neustadt, im Juli 2016

Sven Schirrmacher

mit Georg und Julius

sowie Eltern und Schwiegereltern

Caroline Schirrmacher
* 23.2.1973         † 8.7.2015

Niedero�endorf, im Juli 2016

Wenn die Liebe einen Weg zum Himmel fände

und Erinnerungen zu Stufen würden,

dann würden wir hinaufsteigen und dich zurückholen.

Es vergeht kein Tag ohne Gedanken an dich.

1. Jahresgedächtnis

Es war in unserem Schmerz ein großer Trost zu erfahren, 

wieviel Liebe, Freundscha� und Wertschätzung 

Siegfried Döring entgegengebracht wurde.

für die umfassende Hilfe in der Zeit seiner Krankheit 

und die aufrich�ge und große Anteilnahme 

in der schweren Zeit des Abschiednehmens.

In liebevoller Erinnerung

Seine Kinder Viola, Petra und Steffen
im Namen aller Angehörigen.

Was man nicht aufgibt, hat man nicht verloren.
(Friedrich von Schiller)

Neustadt, im Juli 2016

Polenz,�im�Juni�2016

*�31.�Oktober�1956�������†�11.�Juni�2016*�31.�Oktober�1956�������†�11.�J
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Abschied nehmen ...
von einer geliebten Person ist
mit großer Trauer verbunden.
Blumenkränze sollen dem Ver-
storbenen den letzten Respekt
erweisen und können in Kom-
bination mit Kerzenlicht Trost
spenden.

Tipp: Legt man die Stumpenker-
zen mit dem RAL-Gütezeichen
in ein großes Windlicht, ist die
Kerze vor Wind geschützt und
sieht zugleich edel aus.

www.kwww.kwww erzenguete.com

Foto: Gütegemeinschaft Kerzen

- Anzeige -

Trauerkränze
Der Kranz, der wie der Kreis kei-
nen sichtbaren Anfang und kein
Ende hat, ist ein Symbol der Un-
endlichkeit des Lebens. Deshalb
ist der Kranz in der Trauerfloris-
tik das Werkstück der ersten
Wahl. Je nach Region sind un-
terschiedliche Varianten üblich:

Den Kranz mit einem aufgear-
beiteten Blumenstrauß trifft man
ebenso an wie das rundum mit
Blumen besteckte Gebinde oder
aufwändig gearbeitete Kränze
aus Blattgrün. Dabei gehen die
Varianten teilweise fließend in-
einander über. BdF

- Anzeige -

Der Tod ist die Heirat der
Seele mit der Ewigkeit.
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Du hast immer mit uns gelacht und 
geweint. Wann immer wir dich 
brauchten, Du warst für uns alle da. 
Nun ruhen Deine Hände und das 
Lachen ist verstummt und bei uns wird 
eine große Lücke und viel dankbare 
Liebe in unseren Herzen bleiben.
Nach kurzer schwerer Krankheit 
verstarb meine liebe Mutter, Oma und 
Uroma

Ursula Langner
* 07.03.1933            23.06.2016

Wir bedanken uns bei allen Freunden und Bekannten die uns 
in dieser kurzen aber schweren Zeit zur Seite standen.
So gilt auch unser besonderer Dank den Frauen der ASB-
Station Neustadt, der Notarin Fr. Carla Kühne, der Arztpraxis 
Dr. Bastl und dem Bestattungshaus Anton.

In stiller Trauer
Dein lieber Sohn Ingolf mit Birgit
Deine Enkeltochter Steffi mit Falk und Sohn Tom
sowie Deine Enkeltochter Gabi mit Töchtern Marie, Annabell 
und Lea

Neustadt, im Juni 2016

Manfred KöhlerIm Meer des Lebens,
Meer des Sterbens,
in beiden müde geworden,
sucht meine Seele den Berg,
an dem alle Flut verebbt.

              >> Anonym – aus Japan <<
In Liebe nehmen wir Abschied
Hildegard Köhler mit 
Michael, Jörg, Andreas, Hendrik mit Familien,
Jörg, Cornelia und Familie
sowie alle Angehörigen und Freunde

*15. März 1938                   † 25. Juni 2016
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Haibach, Juni 2016

Die Hinterbliebenen

   
                  * 10.04.1939         † 04.06.2016

Manfred Unger

Wir haben Abschied genommen von

Individueller Grabschmuck
Zu den Totengedenktagen informieren Floristen bzw. Friedhofs-
gärtnereien über passenden Grabschmuck und fertigen individuel-
le Kränze und Gestecke an.

BdF

- Anzeige -

Foto: djd/BdF

Trauer ist ein Fluss, in dem
man nicht gegen den
Strom schwimmen kann.
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www.galavital.de

Reiseveranstalter: galavital reisen GmbH, Hochstr. 15, 
86399 Bobingen. Mit dem Erhalt der Reisebestätigung 
und des Reisepreissicherungsscheins wird eine Anzah-
lung von 25 % des Reise preises fällig. Restzahlung 28 
Tage vor Reise antritt, anschließend erhalten Sie Ihre 
Reiseunterlagen. Es gelten die AGBs des Reiseveran-
stalters. Verfügbarkeit, Druck- und Satzfehler vorbehal-
ten. Hotel- und Freizeiteinrichtungen teilweise gegen 
Gebühr. Außenanlagen witterungsbedingt nutzbar. 

35
80

.1
6.

07

   

Ihre Inklusivleistungen
Linienflug mit Emirates nach Kapstadt, 
weiter nach Dubai und zurück nach 
Deutschland 

6 Nächte in Südafrika in komfortablen Hotels 
der guten Mittelklasse

3 Nächte in Dubai im 4-Sterne-Hotel 
Hilton Garden Inn

9 x reichhaltiges Frühstücksbuffet

Gepäckträgergebühren und Tourismussteuer 
in Südafrika

Alle Transfers in modernen und 
klimatisierten Reisebussen

Erfahrene deutschsprachige Reiseleitung

Ihr Inklusiv-Ausflugsprogramm
Südafrika Stadtrundfahrt Kapstadt 

   Stadtbesichtigung Knysna

   Tsitsikamma Nationalpark 

   Addo Elephant Park

Dubai  Traditionelles Dubai 

   Modernes Dubai mit Palmeninsel 

Servicezeiten: 
Mo – Fr 8 – 20 Uhr, Sa+ So 9 – 20 Uhr

Wir beraten Sie gerne!

08234 – 708 10 44

Südafrika & Dubai: 

F

Aktionsrabatt: Aktionsrabatt: Aktionsrabatt: 

Ihr Aktionscode:

JCDWIY

€600

Lagune Knysna Typische Strandhäuser

12-tägige Traumreise inkl. Flug

Flughafen / Aufpreis Jan 17 Mär 17 Apr 17 Mai 17 Jun 17 Sep 17 Okt 17 Nov17 Dez 17
HamburgHamburg € 0,- - 20. 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
Düsseldorf € 29,- 22. 20. 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
Frankfurt € 29,- - - 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
München € 29,- 22. 20. 27. 03. 14. 22. 19. 04. 11. 24. 08. 30. 12. 20. 03.
Saisonzuschlag in €zuschlag in € 240,- 320,- 280,- 280,- 180,- 90,- 0,- 280,- 320,- 320,- 320,- 280,-
Aufpreis Einzelzimmer: € 299,- Einreisebestimmungen: Für die Einreise nach Südafrika und in die Vereinigten Arabischen Emirate benötigen deutsche Staatsbürger 
einen noch mind. 6 Monate über das Reiseende hinaus gültigen Reisepass, der noch über mind. zwei freie Seiten für Visastempel verfügt. Mindestteilnehmerzahl: 25 
Personen pro Termin. Bettensteuer im Emirat Dubai: ca. € 3,- Nacht/Zimmer, direkt an das Hotel vor Ort zu entrichten. Programmänderungen vorbehalten. 1witterungsbedingt

Dubai

So 9 – 20 Uhr

Wir beraten Sie gerne!Wir beraten Sie gerne!

7081044

Nur für die 

ersten 150 Gäste 

bei Buchung bis 

zum 15.08.16

Flug mit Emirates

Großes Ausflugspaket  
im Wert von € 225,- 

inklusive

inklusive

Unsere Empfehlung für Sie: 
Kultur- & Genusspaket Südafrika

4 Ausflüge Teil I-IV inkl. Eintritte
6 x reichhaltiges Abendessen  
(Tag 2 – 7)

nur € 199,-, bei Buchung vorab  
sparen Sie € 50,- (Preis vor Ort: € 249,-).

Unsere Empfehlung für Sie:
Kultur- & Genusspaket Südafrika

TIPP

statt  € 1.599

€999

 liegen Sie mit der mehrfach ausgezeichneten Fluggesellschaft Emirates nach Südafrika und entdecken 
Sie die Garden Route, wunderschöne Orte wie Kapstadt und Knysna sowie eine atemberaubende 
Tier- und Pflanzenwelt. Im Anschluss genießen Sie 4 Tage im luxuriösen Emirat der Superlative. 

inklusive

inklusiveinklusive

inklusive

1. Tag: Anreise. Flug via Dubai nach Kapstadt. Flug via Dubai nach Kapstadt. Flug via Dubai nach Kapstadt. Flug via Dubai nach Kapstadt.
2. Tag: Kapstadt. Empfang und Transfer zum Hotel. 
3. Tag: Kapstadt – Knysna. inklusive Auffahrt Auffahrt 
zum Tafelberg mit faszinierender Aussichtzum Tafelberg mit faszinierender Aussicht1. 
Anschließend Fahrt entlang der Garden Route und 
Besichtigung von Knysna. Paket Teil I: Bootsfahrt 
durch die romantische Lagune.
4. Tag: Tsitsikamma Nationalpark – Addo 
 Elephant Park – Port Elizabeth. 
4. Tag: Tsitsikamma Nationalpark – Addo 
Elephant Park – Port Elizabeth. inklusive  Besuch Besuch 
des „Big Tree“ im Tsitsikamma Nationalpark und Tsitsikamma Nationalpark und 
anschließend erleben Sie mit ein wenig Glück die 
„Big 5“ – Elefanten, Löwen, Leoparden, Nashörner 
und Büffel im Addo Elephant Park.
5. Tag: Oudtshoorn. Fahrt über den Outeniqua Pass 
Richtung Oudtshoorn, die „Hauptstadt der Federn“.
6. Tag: Kapstadt. Paket Teil II: Besuch einer 
Straußenfarm in Oudtshoorn. Die schöne Route 
62 führt Sie nach Kapstadt. 
7. Tag: Kap der Guten Hoffnung. Paket Teil III: 
Ausflug zum Kap der Guten Hoffnung mit fan-
tastischem Ausblick.
8. Tag: Kapstadt – Stellenbosch – Dubai. 8. Tag: Kapstadt – Stellenbosch – Dubai. 

inklusive  Stadtrundfahrt durch Kapstadt mit 
Company Garden und Südafrika Museum. Paket Company Garden und Südafrika Museum. Paket 
Teil IV: Fahrt nach Stellenbosch mit Stadtführung 

und köstlicher Weinprobe. Transfer zum Flughafen und köstlicher Weinprobe. Transfer zum Flughafen 
Kapstadt und Flug nach Dubai.
9. Tag: Traditionelles Dubai. 
Kapstadt und Flug nach Dubai.

inklusive  StadtrundStadtrund-
fahrt mit Al Fahidi, dem ältesten Stadtteil, und Dubai fahrt mit Al Fahidi, dem ältesten Stadtteil, und Dubai 
Museum. Fahrt per „Abra“ (Wasser-Taxi) über den 
Dubai Creek zum Gewürzmarkt und Gold Souk 
mit Shopping-Möglichkeit und Ledermodenschau.
10. Tag: Modernes Dubai. 
mit Shopping-Möglichkeit und Ledermodenschau.

inklusive  Fahrt zur 
legendären Palmeninsel Jumeirah, Fotostopp am legendären Palmeninsel Jumeirah, Fotostopp am 
Atlantis-Hotel und Besuch des Souk Madinat mit ein-
zigartigem Blick auf das 7-Sterne-Hotel Burj Al Arab.
11. Tag: Tag zur freien Verfügung. 
12. Tag: Abreise. Transfer zum Flughafen und 
Rückflug.

Ihr 2015 neu eröffnetes 4-Sterne-
Hotel Hilton Garden Inn liegt zentral, 
nur wenige Kilometer vom Stadtzen-

trum Dubai mit zahlreichen Geschäften und Attrak-
tionen entfernt. Das luxuriöse Hotel verfügt über 
Restaurant, Bar, Außenpool, Fitnessraum, Dach-
terrasse, Lift und W-LAN. Ihr modernes Zimmer
bietet Bad mit Dusche/WC, Föhn, Telefon, TV, Safe, 
Minibar und Klimaanlage. Morgens bedienen Sie 
sich am abwechslungsreichen Frühstücksbuffet.

ab
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Danke,
das war wunderbar !

Für die vielen Glückwünsche, 
Blumen und Präsente anlässlich meines

85. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden 

und Bekannten ganz herzlich bedanken.

Gotthardt König
Polenz, im Juni 2016

 

Wir suchen zuverlässige

Zeitungszusteller/-innen
für den „Neustädter Anzeiger“  
für den Ortsteil Langburkersdorf 
 + Neustadt, Stadtgebiet.
Name: ...........................................................................................

Straße/Nr.: .....................................................................................

PLZ/Ort/Ortsteil: ............................................................................

Telefon: .........................................................................................

Alter: ............ Beruf:.......................................................................

An alle Schüler/-innen,  
Rentner/-innen, Hausfrauen 
und alle, die sich etwas  
dazuverdienen wollen:

Dann füllen Sie diesen Coupon aus und senden 
diesen per Post oder per E-Mail an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Verkaufe für Ford Focus
Anhängevorrichtung
Elektrosatz Neu, ANB 
Anhängekuppel, Elektrosatz

Tel. 0 35 96 / 60 24 65

Verk. Garage 
incl. Grund/Boden

Neustadt - Garagengemein-
schaft Friedenseck

(Nähe KIA-Autohaus)
Verkaufspreis n. Vereinbarung

Tel. 03596/500588 oder 
0175/1845438Vermiete Garage 

Neustadt, 
Rosa-Luxemburg-Str. /
August-Bebel-Str.

Tel. 0 35 96 - 60 36 98
SerServicevice Anzeigen

TeTel.l. 00 3535 3535 // 489-0489-0
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In freundlicher Zuammenarbeit mit der
 Veranstaltungsagentur Kaiser und Autohaus Rußig.

HÄUSLICHE ALTEN- 
UND KRANKENPFLEGE

Kathrin Vogel

Dresdner Straße 34
01844 Neustadt

Telefon 03596 - 50 46 37
Telefax 03596 - 50 46 19

www.krankenpflege-vogel.de

Familien- und 
Seniorentag

Hüpfburg, Kinderschminken, Basteln, Tombola 
und viele weitere Attraktionen für die Kinder. 

 Für Ihr leibliches Wohl ist  ausreichend gesorgt. 
Mit freundlicher Unterstützung v. Autohaus Rußig.

OberhOfer bauernmarkt
Sonntag, 21.08., 15 uhr

Samstag, 20. august    Sonntag, 21. august
20 uhr                10 bis 17 uhr

kartenverkauf: Vorverkauf 20,00 E · abendkasse 22,00 E

eintritt frei!

BRAV SEINIST
LANGWEILIG

Der Festplatz befindet sich auf unserem 

Gelände der Dresdner Straße 34!

Sonntag, 21.08., 11 uhr

brummkreiSel achim & 

kleinen raben SOcke


